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manches zu erledigen .
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der Stadt Mannheim und Amgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Aunahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

Eigene Redaktions⸗Bureaus in Berlin und Karlsruhe .

(Maunheimer Volksblatt )
Telegramm⸗ Adreſſe:

„ „ Journal Mannheim

Telefon⸗Rummern :
Direktion u. Buchhaltung 1449
Druckerei⸗Burean ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 3414

Redaktion 877
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85 2 *Polifische Cebersicht .
Mannheim , 5. Juni 1907 .

Die Juformationsreiſe nach Kiel .

Die vom Reichsmarineamt zu einer Informationsreiſe
geladenen Bundesratsmitglieder und Reichstags⸗Abgeordne⸗
ten unternahmen geſtern eine Fahrt durch den Kieler
Kriegshafen und beſichtigten darauf die Kaiſerwerft . Wie
ſeinerzeit mitgeteilt , nimmt auch der Reichstagsabgeordnete
Baſſermann an der Fahrt teil .

Geſtern , da die parlamentariſche Reiſegeſellſchaft den
Reichskriegshafen beſuchte , waren zwei Jahrzehnte verfloſſen ,
ſeitdem Kaiſer Wilhelm J. in Holtenau feierlich den Grund⸗
ſtein zu der die Oſt⸗ und Nordſee verbindenden Waſſerſtraße
legte . Man nimmt an , daß die Parlamentarier auch die
Kanglanlagen beſichtigen werden . Die Erweiterungsbauten
dürften im Frühjahr 1908 ihren Anfang nehmen . Neben der
Beſeitigung der Drehbrücken wird die Vermehrung der
Weichen⸗ und Wendeſtellen freudig begrüßt . Die neue Kanal⸗
ſtrecke , die zur Ueberwindung der Krümmungen zwiſchen
Holtenau und Levensau gebaut werden muß , wird eine L ge
von 3000 Meter erhalten . Die Reichsregierung zeigt der
Stadt Kiel inſofern Entgegenkommen , als ſie nicht nur die
Anlage eines Handelshafens am Kanal zuläßt , ſondern der
öſtlichſten Hochbrücke ſolche Abmeſſungen gibt , daß eine zwei⸗
geleiſige elektriſche Straßenbahn darüber geführt werden
kann . Die Ende 1906 in der Kölniſchen Zeitung wieder⸗
gegebene Nachricht über die Notwendigkeit der Hanalerweite⸗

rung im Intereſſe der Handelsſchiffahrt wird durch die amt⸗

liche Angabe unterſtützt , daß 1905 ein Rückgang der den Kanal
durchfahrenden großen SHandelsſchiffe eingetreten iſt .

Reiſen von Kolonialbeamten .

Es ſteht jetzt feſt , daß der Staatsſekretär Dernburg

am 15 . Juli mit dem Feldmarſchall von Neapel aus die Aus⸗
teiſe nach Daresſalaam antreten wird . Nach einigem Auf⸗
enthalte im deutſch⸗oſtafrikaniſchen Schutzgebiete wird er ſich
don Mombaſſa mit der Ugandabahn nach Muanſa begeben ,
ſwo fedenfalls die Ausſichten der Nordbahn über den Meruberg
nach Muanſa und der Baumwollanbau den Hauptgegenſtand
eines Studiums bilden werden . Auf der Rückreiſe wird Herr
Dernburg in Voi die Ugandabahn verlaſſen , um über Moſchi
am Kilimandſcharo durch die Panganiſteppe und Weſt⸗Uſam⸗
bara bis zur Erreichung der Tanga⸗Bahn in Mombo zu mar⸗

*

ſchieren . In Weſt⸗Uſambara iſt der Beſuch des Tſchumme⸗
Cedernwaldes , der landwirtſchaftlichen Station Quat und
der landwirtſchaftlichen Anlagen des Hauptmanns von Prince

heabſichtigt . Der genaue Zeitpunkt der Rückreiſe läßt ſich bei
einer ſo großen Reiſe und ihren vielen Zwecken natürlich nicht
abſehen .

Der Gouverneur Seitz wird am 10 . Juli mit ſeiner
jungen Frau die Ausreiſe nach Kamerun antreten und der
dortige ſtellvertretende Gouverneur Geheimrat Glein wird

nach Uebergabe der Geſchäfte nach Deutſchland in den heimi⸗
ſchen Kolonialdienſt zurückkehren .

Mittwoch , 5 . Juni
—

1907 .
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er Gouverneur v.
15 . Juni zur Vorbereitung der Uebergabe der Geſchäfte nach

Deutſch⸗Südweſtafrika , während ſein Nachfolger Herr von

Schuckmann , der zur Aufgabe ſeines hieſigen Haushalts
und zur Ueberſiedlung ſeiner Familie einige Zeit bedarf , ihm
erſt am 25 . Juli nachfolgen wird .

Hauptmann Dominik wird den neuen Poſten eines

Referenten für Südkamerun erſt Ende September antreten .

Ultramontauismus und nationaler Katholizismus .
Der „ Osnabrücker Zeitung “ geht von einer führenden

Perſönlichkeit des katholiſchen Adels des Bezirks Osnabrück

eine bemerkenswerte Zuſchrift zu , die ſich mit den kürzlich er⸗

folgten Ausführungen des Oberſtleutnants v. Wrochem betr.
ultramontane Politik und nationalen Katholizismus beſchäf⸗

tigt ; es heißt darin u. . : „ Geſtatten Sie , daß einige auf

ſtreng katholiſchem Boden ſtehende Katholiken Ihnen offen
Dank ausſprechen für Ihre ausgezeichneten Worte auf dem

Kriegertage . Es iſt eine wahre Erlöſung , wenn ein gläubiger ,

kirchlicher Katholik öffentlich die Worte ausſpricht : man kann

gut katholiſch ſein , wenn man auch nicht Zentrumswähler iſt .
Gebt dem Kaiſer , was des Kaiſers iſt , lehrt uns das Wort

Jeſu . Die unheilvolle Vermengung von Religion mit politi⸗
ſchen Dingen macht es uns Katholiken unmöglich , mit dem

Zentrum in dasſelbe Horn zu blaſen . “

Deutsches Reich.
* anau , 4. ( [ Dem katholiſchen Pfarrer

v. Jagemann ) in Großauheim wurde der Rote Adler⸗
orden 4. Klaſſe verliehen . Pfarrer v. Jagemann halte ſich be
der letzten Reichstagswahl namhaft für erne Wahlbekei⸗
ligung des Zentrums eingeſetzt , obwohl dieſes Wahl⸗
enthaltung vorgeſchrieben hatte . v. Jagemann erlitt
deftige Angriffe . , dermochte aber leider die Wahl des Soszal⸗
demokraten Hoch , dem der Nationalliberale Dr . Lucas ausſichts⸗
reich gegenüberſtand , nicht zu verhindern .

* Berlin , 2. Juni ( Von der Allianee Israelite
Univerſelle . ) Am Sonntag , den 2. Juni hat im Verwal⸗
tungsgebäude der Jüdiſchen Gemeinde die ſehr zahlreich beſuchte
Generalverſammlung des Lokallomitees Berlin der Alliance Is⸗
raelite Univerſelle ſtattgefunden . Es wurde der Jahresbericht
erſtattet , der ein Bild der ausgedehnten Täligkeit der Berliner
Abteilung ſowie des Deutſchen Bureaus und der Deukſchen Kon⸗
ſevenzgemeinſchaft gab . Die Alliance hat im Jahre 1906 für
die von ihr in drei Erdteilen unterhaltenen und geförderten Kna⸗
ben⸗ und Mädchenſchulen und Lehrlingsanſtalten einſchließlich
von Ackerbauſchulen 1 481027 Fr . ausgegeben , außerdem für die
Präparandenanſtalt , die zu dem Lehrerſeminar für die Orient⸗
ſchulen gehört , einen Betrag von 105 274 Ir . , endlich für die
Errichtung von Bauten 76490 Fr . , insgeſamt alſo 1 662 791 Fr .
Dieſe Ausgaben haben durch die regelmäßigen Einnahmen aus
den Zinſen der Stiftungskapitalien und aus den Beiträgen von
Mitgliedern und Freunden , volle Deckung gefunden . Die Ein⸗
nahmen bezifferten ſich auf 1613 789 Fr . Darüber hinaus hat die
Alliance Israelite Univerſelle für die durch die Statuten vor⸗
geſehene Unterſtützungstätigkeit 1½ Millionen Franken gufgewen⸗
det , die in beſonderen Spenden eingingen . Der Geſamtaufwand
der Alliance Israelite Univerſelle für ihr Hülfswerk hat ſomit
im vorigen Jahr an 2200 000 Fr . betragem Die Zahl der Mit⸗
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glieder der Alliance Israelite Univerſelle beträg
in Deutſchland ungefähr 13 000 .

* Hamburg , 4. Juni .
demfe . ) Wie die „ Köln . Ztg . “
nimmt die mehrfach beſprochene Frage der Errichtung einer

Kolonialakademie hier einen ermutigenden Fortgang und be⸗

gegnet maßgebenden Orts einem unverminderten Intereſſe .

t 30000 , hierdon

( Eine Kolonial⸗Aka⸗

Ein Schritt vorwärts darf erblickt werden in dem ant

Donnerstag ſiattfindenden Beſuch des Stagatsſekretärs Dern⸗

burg . Er beſichtigt unter ſachkundiger Führung das Juſti⸗
tut für Schiffs⸗ und Tropenkrankheiten , das Botaniſche Mu⸗

ſeum , die Station für Pflanzenſchutz und ſonſtige Anſtalten
von Intereſſe für die Kolonialverwaltung . Außerdem werden

Vorträge gehalten über die Hamburger Sternwarte , das

Muſeum für Völkerkunde und die weſtafrikaniſche Fiſcherei .
Dernburg trifft Mittwoch abend ein . Der Senat veranſtaltet
ein Frühftück und die Schulverwaltung eine Mittagstafel .

Freitag vormittag findet eine gemeinſame Beſprechung über
das Ergebnis der Beſichtigung ſtatt .

Nusland .
Frankreich . ( Frankreich und Italfen ) ,

Bezüglich der Gerüchte über eine Begegnung des franzöſiſchen
Miniſters des Aeußern , Herrn Pichon , mit dem italieniſchen
Miniſter des Aeußern , Herrn Tittoni , wird aus Paris ge⸗
meldet , daß bisher keinerlei Meinungsaustauſch über die Her⸗
beiführung einer Zuſammenkunft der beiden Stgatsmänner
ſtattgefunden hat . Die in Zuſammenhang damit verhreftete
Behauptung , daß die Regierungen der beiden gen
ten im Begriffe ſtehen , eine Veränderung des 8i
auf Kreta einzuleiten , iſt unzutreffend . Das gleiche gilt von
der Annahme , daß die Kabinette von Paris und Rom die
Abſicht hegen , die Initiative zur Aufſtellung eines neuen
Reformprogramms für Mazedonien zu ergreifen . Ebenſo wie
in Rom , wird auch in Paris anerkannt , daß die Beſſerung der
Zuſtände in Mazedonien ſich wohl ſehr langſam vollziehe aber
unbeſtreitbar Fortſchpitte mache .

* Luxemburg . [ ( Regelung der Erbfolge . ) In der
Kammer brachte der Staatsminiſter einen Geſetzentwurf ſtber
ein Familienſtatut des Großherzogs Wilhelm vom 16. April ein .
Das Statut beſtimmt , daß dem Großherzog in Ermangelung
eines männlichen Erben ſeine erſtgeborene Tochter , Prinzeſfen
Marie Adelheid , und nächſt ihr ihr Mannesſtamm nachzufolgen
hat . Während der Minderjährigkeit der Prinzeſſin ſoll die Ge⸗
mahlin des jetzigen Großherzogs die Regentſchaft und Vormund⸗
ſchaft führen . Im Falle des Ablebens der erſtgeborenen Tochter
ohne Hinterlaſſung einer Nachkommenſchaft ſind die andeveng
Töchter des Großherzogs in gleicher Weiſe nach Primogenitur⸗
recht zur Erbfolge berufen .

VBadiſche Politik .
Propiſionsanſprüche von Handelsagenten .

DerVerein kaufmänniſcher Warenagenten , eingetragener Verein

reiſender Kaufleute Deutſchlands in Leipzig an den Reichstag das
Erſuchen gerichtet , anläßlich der geplanten Abänderungen des Pa⸗
ragraphen 63 des Handelsgeſetzhuches einen Zuſatz zu Paragr 91
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Die Erbin von Hoßenbüchen .
Roman von O. Elſter . 5

Nachdruck verboten . )
890 8 (Fortſetzung. ) 1

„ Ja . ja “ — flüſterte ſie,. „ Um mich und um die Kinder —
und wie hab ichs Dir gedankt ! “

„ Du wußteſt es nicht — und nun laß uns nicht mehr von
der Sache reden . Je weniger man darüber ſpricht , deſto beſſer
iſt es Geh zu Bett — Du haſt Ruhe nötig

„ Und Du ? “
„ Ich werde mit dem nächſten Zuge nach Berlin abreiſen

und will meine Reiſetaſche packen . “
⸗Willſt Du nicht erſt ruben ? “

» Nein — ich brauche keine Ruhe . Ich ſchlafe im Coupe!
Ich muß auch noch an Thienemann depeſchieren und mit dem
Verwalter Rückſprache nehmen — Du ſiehſt , ich habe noch

uch Alſo lebewohl , Lore — und ſei meine

verſtändige Frau . Wenn Tilly fragt , ſo ſage ihl , ich ſei nach

Berlin gefahren , um Johanna wiederzuholen . “
„ Wäre es nicht beſſer , ich führe gleich mit ? “
Nein — nein . Du biſt zu erregt . Laß mich die Ver⸗

ſöhnung erſt einleiten . Lebewohl “
Er küßte ſie auf die Stirn und ſtrich ihr

zurück . Dann entfernte er ſich raſch .
Reaungslos ſtand die Baronin eine Weile da und lauchte

einen ſich entfernenden Schritten . Ein leiſer Schauer rieſelte
durch ihren Körper , dann atmete ſie tief auf , drückte die Hände
eine Weile feſt gegen die Augen , holte wieder tief Atem und ſprach
daut und feſt : „ Mut und Kraft — es muß durchgekämpft werden ! “

Langſam , aber mit feſten Schritten ging f

das wirre Haar

5 durch ihr Bon⸗
doir in ihr Schlafzimmer . Raſch entkleidete ſie ſich und warf ſich
auf das Bett . Zuerſt tanzten wirre Bilder vor ahren geſchloſſenen

Augen , ſie ſah wie in ein buntes Kaleidoſkop —aber allmählich
beruhigten ſich ihre Nerven , ihr Pulsſchlag beſänftigte ſich — ein
tiefer , faſt apathiſcher Schlummer hüllte ihre Sinne ein .

Nach mehreren Stunden erwachte ſie erfriſcht und gekräftigt .
Sie mußte ſich erſt auf die Vorfälle des geſtrigen Abends und der
Nacht beſinnen , ehe ſie begriff , was vorgegangen war . Aber jetzt
in dem hellen Tageslicht erſchien es ihr nicht ſo ſchrecklich , wie in
dem Dunkel der Nacht und beim Grauen des Morgens . Sie
hatte ihre Energie und ihre Kaltblütigkeit wieder gewonnen .

Langſam kleidete ſie ſich an , überdachte dabei noch einmal
alles ; jetzt ſand ſie es gar nicht ſo ſchlimm und mußte ſelbſt
lächeln über die ausgeſtandene Angſt ,

„ Geſpenſter . . . “ flüſterte ſie vor ſich hin und ſtieß das Fen⸗
ſter auf , dem Sonnenlicht und dem Duft aus dem Parke Eintritt
verſchaffend .

„ Ich werde mich nicht mehr vor Geſpenſtern fürchten
Der Tag verging wie jeder andere Tag auf Schloß Hohen⸗

büchen . Auf Tillys ſcheue Frage nach dem Vater antwortete die
Baronin lächelnd : Papa ſei nach Berlin gefahren , um Johanna
zurückzuholen . Tilly beruhigte ſich und küßte ihrer Mutter dank⸗
bar die Hand .

Der Tag verging — es wurde Abend .

Die Baronin begann unruhig zu werden . Ihr Gatte hätte
längſt in Berlin augekommen ſein müſſen — er mußte Johanna
bereits getroffen haben . Warum telegraphierte er nicht ?

Es wurde Abend und die quälende Unruhe der letzten Nacht
ſtellte ſich wieder bei der Baronin ein . Sie kämpfte ſie mit Ge⸗
walt nieder ; aber ihre Phantaſie malte ihr allerhand ſchreckliche
Möalichkeiten aus .

Da — man hatte ſchon zu Abend gegeſſen — brachte Friedrich
Telegramm !
Raſch öffnete es die Bo
Die Debeſche lautete : „

beobachtet . Setze Nachſorſchungen weite

0

ein

Faſſungslos ließ die Baronin die Depeſche ſinken ! So war
denn alles vergebens geweſen — und die Qual begann nun von
neuem .

15. Kapitel .
In der alten Heimat .

Die letzten Sommergäſte hatten Alt⸗Haide verlaſſen . Die
Hotels und Logierhäuſer wurden geſchloſſen und der Strand⸗
papillon mit Brettern vernagelt worden , um ihn gegen die ein⸗
tretende rguhe Witterung zu ſchützen . Das freundliche Sommer⸗
wetter hatte Nebel , Wind und Regen Platz gemacht ; über das
graue Meer zogen ſchwere Wolken einher und die ſchaumgekrön⸗
ten Wogen ziſchten empor an der Landungsbrücke , die unter dem
mächtigen Andrang der See in ihren Grundfeſten erzitterte .

Der tägliche Dampferverkehr mit Hamburg war eingeſtellt ;
nur wöchentlich einmal kam ein kleiner , ſchwarzer Schleppdamp⸗
ſer , welcher die Poſt und ſonſtige Gegenſtände mitbrachte . Zur
Aufnahme von Paſſagieren war er nicht eingerichtet , dieſe muß⸗
ten mit der Eiſenbahn bis zu der nächſten Kreisſtadt und dann
noch drei bis bier Stunden über Land fahren , mit einem Wagen ,
der aber nicht immer zu haben war oder Gefahr lief , auf der
ſchlechten Landſtraße ſtecken zu bleiben .

Wer in der Welt nichts zu tun hatte , der blieb daher in Alt⸗
Haide das im Herbſt und Winter wieder ſo ſtill und öde dalag ,
wie vor zehn Jahren , als noch niemand an die Errichtung eines
Seebades gedacht . Nur auf der Signalſtation und dem Leucht⸗
turm herrſchte einiges Leben . Der ſchlanke Lotſenkutter ließ ſich
auch durch die bewegteſte See nicht von ſeinen Fahrten abhalten ,
die er bis Hamburg und Helgoland ausdehnte⸗

So dän nerte Alt⸗Haide ſeinem Winterſchlaf entgegen und
an welchem der wöchentlich einmal ankommende

Einwohnerſchaft , die
eilte , um Briefe oder Wa⸗

5 Der
e, brachte Leben in die
an den Landungsſteg

zu nehmen .

in Mannheim , hat in Uebereinſtimmung mit dem Verbande
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des Handelsgeſetzbuches zu beſchließen und zum Geſetz zu erheben ,
dahingehend , daß „ der Geſchäftsherr verpflichtet iſt , in einem

Rechtsſtreit , der Proviſionsanſprüche eines Handelsagenten be⸗

trifft , die Geſchäftsbücher vorzulegen “ . Die Petenten berufen ſich

zur Begründung ihrer Forderung darauf , daß durch die beſtehende

Geſetzgebung und die herrſchende Rechtsanſicht den H gagentet

kein genügender Schutz in ihren Prooiſionsanſprüchen zur S
unern 1 E 0

ſtehe. Insbeſonde gen nach ihrer A e Paragr . 810
. . B. und 422 6 1 welchen bezüg e bon Ur⸗

kunden Beſtim !
bücher eines herrn Ur 5 8
eines Handelsagenten errichtet en ein zwiſchen dem

Agenten und einem andern beſtehendes Rechtsverhältnis beur⸗
kundet wird , oder die Verhandlungen über Rechtsgeſchäfte ent⸗

halten , die zwiſchen dem Agenten und einem gemeinſchaftlichen Ver⸗
mittler gepflogen worden ſind .

getraffen

0

Auch geben nach Anſchauung der

Petenten die Paragr . 45, 46 . G .B. keine Abhilfe , obwohl in ihnen

angeordnet wird , daß im Laufe eines Rechtsſtreites das Gericht auf

Antraa oder von Amts wegen die Vorlegung der Handelsbücher

einer Partei anordnen oder über deren Inhalt Auszüge verlangen
kann . Es ſei , nämlich abgeſehen davon , daß die Vorlage der Bücher
in das Ermeſſen des Richters geſtellt ſei , herrchende Rechtsanſicht ,

daß zur Erreichung der Anordnung zur Vorlage die vorherige

gengue Bezeichnung beſtimmter Tatſachen als derjenigen Streit⸗
punkte erforderlich ſei , zu deren Nachweis oder Widerlegung die

Geſchäftsbücher zu dienen haben . Gerade dies ſei indeſſen in einem

Proviſionsſtreite überaus ſchwierig und es hätten ſich daher in der

Praxis große Mißſtände herausgebildet , die weſentlich zum Schaden
der Handelsagenten ausſchlügen . Die Petitionskommiſſion des

Reichstags hat , der „ Südd . Reichskorreſp . “ zufolge, beſchloſſen ,

beim Plenum zu beantragen , die Petiticgen dem Reichskanzler als

Material zu überweiſen .

Aus der Partei .

„ Bonndorf , 4. Juni . Im liberalen Volksverein

hielt am Sonntag vor ſtark beſuchter Verſammlung Herr
Notar Dr . Wunder einen Vortrag über Badens Anteil⸗

nahme an den Befreiungskriegen . Dann kam die Stellung
des Vereins zu den bevorſtehenden Gemeinderats⸗

wahlen zur Sprache . Der Vorſitzende , Herr Oberdomänen⸗

inſpektor Odenwald , erklärte , der liberalen Bürgerſchaft ſei

es unmöglich gemacht worden , bei Gemeindewahlen ferner

ruhig zuzuſchauen . Die vom Ausſchuß des lib . Volksvereins
ſorgfültig zuſammengeſtellte Liſte der Kandidaten fand Zu⸗

ſtimmung der Verſammlung . Im Verlauf des abends wurde

noch auf eine Anfrage die Stellungnahme zumkat h. Volks⸗

verein dahin präziſiert : Aus Gründen der Toleranz müſſe

man Miigliedern des lib . Volksvereins geſtatten , auch Mit⸗

glied des kath . Volksvereins zu ſein , ſofern dieſer nach ſeinem

Programm ſich jedweder Parteipolitik enthalte . Es ſei aber

kaum anzunehmen , daß ein liberal geſinntes Mitglied des

kath . Volksvereins deſſen eigentliche Zwecke und Ziele nicht

bald erkenne .

*

7

Pfälziſche Politik .

Ludwigshafen a. Rh. , 4. Juni . Die Wahl des

durch Losentſcheidung gewählten liberalen Lehrers Kron⸗

auer in Germersheim wird nach einer Zeitungsmeldung ſo⸗

fort angefochten werden , weil eine Anzahl liberaler

Woähler die Bedingungen des Wahlgeſetzes nicht erfüllt hätte .

Bei den gegenwärtigen Landtagswahlen erhielten die

Blockparteien und Bündler in der Pfalz 62 200 Stimmen ,

8

das Zentrum 33 400 und die Sozialdemokraten 25 700

Stimmenn .

Der Gegenbeſuch der engliſchen Journaliſten .

* Frankfurt , 4. Juni . Bei dem heute Abend im Palmen⸗

garten zu Ehren der engliſchen Journaliſten veranſtalteten Feſt⸗
eſſen richtete im Namen des hieſigen Journaliſten⸗ und Schrift⸗

ſlellervereins , deſſen Vorſitzender , der Direktor der „Frankfurter
Zeitung “ , Herr Theodor Curti , nachſtehende Anſprache an die

engliſchen Kollegen :

„ Geehrte Herren ! Ich richte Worte des Grußes als Vertreter
des Frankfurter Journaliſten⸗ und Schriftſtellervereins an unſere

Kollegen aus England . Sie ſind , meine Herren Kollegen, wie in

dieſen Tagen immer wieder und immer mit gleicher Aufrichtigkeit
geſagt worden iſt , nach Deutſchland gekommen , um mit uns Gefühle

der Völkerfreundſchaft auszutauſchen und unſer Beiſammenſein iſt

eine Friedens⸗Manifeſtation beider Nationen . Was wäre denn

natürlicher ? Und wie könnte es nur anders ſein ? So manche
Ihrer größten Inſtitutionen ſind der altdeutſchen Volksfreiheit ent⸗
ſproſſen , die in den Stürmen der Jahrhunderte auf Ihrer Inſel
eine Freiſtätte fand , geſchirmt von den Felſen und Wellen , — und

was der engliſche Staat an echt germaniſchen Subſtanzen bewahrt
hat , das wünſchen wir , nach dem Rate eines unſerer Geſchichts⸗

ſchreiber , auf dem Boden der Urheimat wieder fruchtbar zu machen .

Alt iſt der Stolz des Briten , der frühe ſchon ei
2

n mächtiges Reich

gegründet hat ; jung iſt der Stolz des Deutſchen , dem in neueſter
Zeit , auf den Trümmern ehemaliger Herrlichkeit , ein Gleiches ge⸗

lang . Auch das iſt kein Unterſchied . Und wenn ſelbſt die Er⸗
innerungen an Schlachtfelder , an Siege und Niederlagen , andere

Völker zuletzt nicht abhalten konnten , einander die Hand zu reichen ,
unt wie vieles leichter ſollte da nicht die Verſtändigung i

8
der Eintrach

England und
trennende E
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bauſcht 1 n die national

Lebensweiſe und Sitte zu große hifferenzen auf . In W̃
und Kunſt ſind die Menſchen längſt eine einzige Familie ;
auch unſere Maſchinen und Geräte , unſere Kleider
Speiſen ſind Erzeugniſſe des allgemeinen Erfindungsgeiſtes
Gewerbefleißes , Objekte des internationalen Verkehrs : das ſchon

ſagt uns , daß auch im Gebiete der Wirtſchaft alles einer Harmoni⸗
ſierung der Intereſſen zuſtrebt . Der letzte , der höchſte Zweck des

geſchichtlichen Lebens iſt Einigung , nicht Ztwietracht . Wahrlich , es
kann darum nicht unſere Sache ſein , durch eine Ueberſpannung des

Nationalgefühls im Hirne der Maſſen eine betörende Verwirrung

anzurichten d ihren Herzen barbariſche Leibenſchaften ei

pflanzen . Schaffen wir vielmehr , Hand in Hand , eine große fried⸗
fertige öffentliche Meinung ! Zerſtören wir die Idole , wie einer

Ihrer Großen , Franeis Bacon , die trügeriſchen Vorſtellungsweiſen

genannt hat , zerſtören wir die neuen ſdola fſori und idola theatri ,
die trüben Vorurteile des Tages , welche durch die Suggeſtion un⸗

echter Stimmungen , falſcher Formeln und giftiger Phraſen des

Haſſes erzeugt werden , und ſetzen wir an ihre Stelle die ſonnen⸗
hellen Ideale des ziviliſatoriſchen Fortſchritts und der humanitären
Kultur ! Wer aber wäre hierzu berufener als die engliſche Preſſe ,

die älteſte unter den Schweſtern , das Vorbild der Preſſe des Kon⸗
tinents . Und daß die deutſche Preſſe treulich mittun will an dieſem
Werke , davon dürfen Sie überzeugt ſein . Faſt möchte es zwar
ſcheinen , als ſeien über den vielen und lauten Stimmen des Will⸗

kommens , die Ihnen aus allen deutſchen Gauen entgegenhallen ,
unſere Stimmen , die Stimmen der deutſchen Journaliſten, ver⸗

loren gegangen . Und doch haben ja wir , Ihre Berufsgenoſſen ,
Sie nach Deutſchland herübergerufen . Aber dieſer Voll⸗ und

aber

ſelbſt und
Und

Gleichklang der Sympathien , der Ihre Fahrt begleitet , beweiſt
gerade , daß unſer Inſtrument eine ſtarke Reſonanz hat . Ihnen
gegenüber , in der hohen Achtung vor Ihrem Lande und Ihrem
Volke , ſind die deutſche Preſſe , das offizielle Deutſchland und das

deutſche Volk ſynonyme Begriffe und von ganz einerlei Stimmung
und Geſinnung . Unſere Kollegen , die engliſchen Journaliſten ,
leben hoch ! “

Aus Stadt und Land.

＋
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Vom —11 . Juni veranſtaltet die Ausſtellung eine inter⸗

nationale Sonder⸗Ausſtellung von Erdbeeren ,

Frühkirſchen , Frühſteinobſt und Frühgemüſe , die

nach den bis jetzt vorliegenden Anmeldungen aus Baden , aus der

Pfalz , ſowie aus Frankreich , Holland uſw . ſehr gut beſchickt zu wer⸗

den verſpricht . Am 10. Juni nachmittags 3 Uhr findet in der

Zelthalle beim Pavillon Lanz eine Vorführung der Erdbeerenver⸗

packung durch Herrn Obſtbautechniker Grote ſtatt . Daran

ſchließt ſich am ſelben Tag um 4 Uhr eine von der Firma Rex ver⸗

anſtaltete Demonſtration über Erdbeerkonſervie⸗

rung an , Auf dieſe praktiſchen Vorführungen ſeien die Intereſſen⸗

ten jetzt ſchon hingewieſen . Ferner findet am 15. und 16. Juni eine

Ausſtellung von Kirſchen und Erdbeeren aus der

benachbarten Gegend ſtatt , welche in der Zeit vom . —11 . Juni noch

nicht die erforderliche Reife hatten .

d * *

Von Beginn der nächſten Sonder⸗Ausſtellungen an , das iſt

alſo vom 6. Juni , dem Eröffnungstage der internatlonalen Kakteen⸗

und Succulenten⸗Ausſtellung , werden in der Ausſtellung ſämt⸗

liche Hallen bis 8 Uhr abends geöffnet ſein , und zwar iſt beabſichtigt ,
dieſen Termin ſolange auf recht zu erhalten , wie man zu dieſer Zeit

noch gutes Tageslicht hat .

115 * *

Spätzüge .

Die Süddeutſche Eiſenbahngeſellſchaft hat jeden Sonntag und

Freitag einen Spätzug eingelegt , der 11 . 30 Uhr nachts von Mann⸗

**

tobertage zur Landungsbrücke begeben , da er mit dem Hamburger
Dampfer einige Waren erwartete .

Puſtend und ſchnaubend kam das kleine ,

und Qualm geſchwärzte Boot durch die ſtürmiſche
deren Wellenſpritzer die Brütke überfluteten .

Unter den Umſtehenden herrſchte eine verſchiedene Meinung
parüber , ob das Boot bei dieſem Wetter anlegen könne oder ob

es erſt beſſeres Wetter abwarten müſſe . Aber der kleine , tapfere
Dampfer kümmerte ſich nicht um Wind und Wellen ; manchmäl

ſchien es freilich , als ob die Wogen ihn verſchlingen wollten ,

denn er wurde hin⸗ und hergeworfen , daß einem angſt und bange

werden konnte . Dennoch erzwang er die Einfahrt in die Bucht

und legte an der Landungsbrücke an , ſchnaufend und dampfend ,

als wolle er ſich von der Anſtrengung erholen .

„ Schwere Arbeit , Kaptän, “ ſagte der Gemeindevorſteher zu

dem Führer des kleinen Dampfers .
„ Wir ſind ' s gewöhnt , Peterſen, “ entgegnete dieſer , ein alter ,

ergrauter Seemann . „ Uns Waſſerratten ſchadet ſo ' n bißchen
Sprühregen und Wind nicht ; aber da drinnen in der Kajütte

hab ' ich ein kleines Fräulein , dem die Seekrankheſt gar übel mit⸗

ielt hat . “
geſpie ( Fortſetzung folgt .

— 1 5

Buntes Feuilleton .
Lieber nicht ! Im Rathaus einer kleinen Stadt befindet

ſich ein Zimmer , das dem Poligeiargt angewieſen iſt , und in dem

von Kohlenſtaub
See daher ,

er auch die körperliche Unterſuchung junger Leute vornimmt , die ſich

zum utzmannsdienſt melden . Eines Tages betritt ein kräftig

gebauter , geſund ausſehender junger Mann den Raum . „ Ziehen

Bie ſich aus , ſagt der kurz angebundene⸗ Arzt . „ Wieſos “ fragt der

Jüngling . „ Sie ſollen ſich ausziehen ! “ donnert der Doktor . Nun

fügt ſich der junge Mann und wird gründlich gemeſſen , befühlt , be⸗

Kopft und behorcht . „ Springen Sie über den Stuhl dal “ befiehlt

der Arat . Der andere kut ' s und ſchürft ſich dabei die Haut von den

Schienbeinen ab . Innerlich wütend , befolgt er trotzdem die wei⸗

teren Befehle , als „ Kniebeuge , Rumpfbeuge , Hochſprung “ u. dergl .

mehr. „ So , jetzt ein paarmal im Laufſchritt um das Zimmer

herum , damit ich Herz und Lunge prüfen kann ! Vorwärts ! “ Nun

war es dem Jüngling aber doch zu viel geworden . „ Zum Kuckuck ! “

rief er , „ was in aller Welt ſoll ich denn noch tun ? Da will ich

wahrhaftig lieber nicht heiraten , hier wird einem ja die Luſt dazu

mit Geſvalt ausgetrieben . “ Der Unglückliche war in das falſche

Zimmer geraten , das Standesamt befand ſich auf der anderen

Seite des Hausflurs .
— Die neueſte Mode der Dollarkönigin . Aus Newhork wird

berichtet : Mrs . George W. Vanderbilt hat ſich vorgenommen , die

faſt ausgeſtorbene Kunſt der Handweberei wieder zu Ehren zu

bringen , die Frauen der Blue⸗Ridge⸗Berge ſollen Arbeit bekommen

und die Handweberei wieder modern werden . Die Millionärsgattin

hat ſich aus gelbem , handgewebtem Stoffe ein Kleid machen laſſen ,

und in dieſer Robe erſchien ſie kürzlich in Aſheville in der Geſell⸗

ſchaft . Das Beiſpiel tat Wunder ; alle Damen wollten es Frau

Vanderbilt nachtun und eine förmliche Razgia auf

Stoffe hat begonnen . Sorgenbeladene Männer können Übrigens

dieſe neue Mode nur willkommen heißen , ſie bringt eine anſehnliche

Erſparnis , denn der Stoff iſt verhältnismäßig ſehr billig . Frau

Vanderbilt hat für ihr Kleid nur hundert Mark bezahlt und gleich

eine Reihe von Nachbeſtellungen erkeilt .

— Amerikaniſche Konſerven . Der „ Matin “ lätzt ſich aus New⸗

hork berichten , daß nach dem letzten Monatsberichte des amerika⸗
niſchen Geſundheitsamtes die „ pure kfood law “ und die anderen

geſetzlichen Maßnahmen , die die Fleiſchkonſervenfabrikanten dazu

zwingen ſollten , keine minderwertige Ware zu verarbeiten und bei

der Herſtellung die chemiſchen Verfahren auszuſchalten , ohne prak⸗

tiſche Erfolge geblieben ſind . Aus den Feſtſtellungen der amklichen

Aerzte geht hervor , daß unter den 154 Proben von Büchſenfleiſch ,

die zur Unterſuchung kamen , nicht eine einzige ſich befand , die den

Anforderungen der anläßlich des vorjährigen großen Fleiſchſkandals
geſchaffenen Geſetze entſpricht . Faſt alle Proben ergaben , daß die

Büchſenfleiſchfabrfkanten ihren alten bewährten Gepflogenheiten

heim abgeht und in Viernheim , Seckenhei
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heim , Neckgr .
hauſen und Edingen hält . Die Geſellſchaft wird bel21
ſonderen Veranſtaltungen in der Ausſtellung dieſen 3
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Von der botaniſch⸗wiſſenſchaftlichen Abteilung der Jubiläums⸗
Ausſtellung .

Iurp oſfeltiges 5* Iapn munn 8 5
Auf vielſeitiges Verlangen wurde in der Abteilung von Herrn

Zimmermann Mannheim „ Flora der
32 2 74 2der Farne noch bis auf weiteres belaſſen , um den

Nealz 8Pfalz die
hlreichen Freun⸗

tudium
Gra⸗

durch
einer

2zu geben . Es konnten desh
mineen ( Gräſer ) ausgeſ

Zin 7 S
Herrn Zimmermann an den angegebenen Standortn in neuerer
Zeit wieder nachgewieſen werden konnten . Wer ſich von dem Reich⸗

tum unſerer Adventivflora im Mannheimer Hafen überzeugen wil
der hat in dieſem Monat die beſte Gelegenheit dazu . Eine Bes
ſchreibung und photographiſche Abbildungen ſind neben den
nalpflanzen aufgeſtellt .

2 1＋
Mannheimer Jubiläumsfeſt 1607 - 1907 .

Bei dem Feſtmahle am Montag wurden von dem Oßerbürger⸗
meiſter an den Kaiſer und den Großherzog Begruü ßungs⸗
tel egramme geſandt . Von dem Kaiſer iſt darauf folgende
Drahtantwort eingelaufen :

Berlin , den 4. Juni 1907 ,

Herrn Oberbürgermeiſter Dr . Beck, Mannheim .

85 Seine Majeſtät der Kajſer und König haben Allerhöchſtſich

über das freundliche Gedenken bei der 300jährigen Jubelfeier der
Stadt Mannheim ſehr gefreut und laſſen für dieſen Ausdruc

kreuer Anhänglichkeit an Kaiſer und Reich mit den wärmſten
Wünſchen für weiteres Blühen und Gedeihen Manuheims vielmals

danken.
Auf Allerhöchſten Befehl

von Lucanu , Geheimer Kabtz

* * *
Die Großh . Herrſchaften

beſuchten geſtern abend nach dem Kinderſpielfeſt noch das Hof⸗

iheater, wo „ Oberon “ gegeben wurde und fuhren dann nach dem

Schloſſe zurück .

Heute vormittag 9 Uhr brachte das Kaimorcheſter an

Portal des Schloſſes den hohen Herrſchaften eine Morgenmuſik . —

Um 3410 Uhr begab ſich die Frau Großhergogin nach
Neckarau , um daſelbſt mehrere Wohltätigkeitsanſtalten zu beſuchen .
— Um 1 Uhr findet große Hoftafel im Ritterſaal ſtatt , zu der im

gangen 150 Einladungen ergangen ſind . — Um 2 Uhr trifft dann
der auf einer Europareiſe begriffene König von Siam auf
dem hieſigen Hauptbahnhofe ein , wo er von Oberſchloßhauptmann

tetörat ,

b . Offenſandt und Generalmajor Dürr namens des Groß⸗
herzogs empfangen und begrüßt wird . Der König begibt ſich vom

Bahnhof aus direkt nach der Ausſtellung , um dieſe zu beſichtigen
und wird von dort aus gegen 5 Uhr nach dem Schloſſe fahren, lwo

er vom Großherzoglichen Pagre empfangen wird .

223ů —

Das Kinderſpielfeſt auf den Rennwieſen .

Das war geſtern nachmittag ein unvergleichlich ſchöner Ab⸗

ſchluß der Jubiläumsfeſtlichkeiten . Der prächtige Verlauf der

bisherigen Veranſtaltungen , bei denen die Manußeimer Jugend
Eu Masse
Nun , man lann ſagen , ſelbſt die hochgeſpannteſten Uhnſten Er⸗

wartungen ſind weit , weit übertroffen worden . Das hatte ſich

niemand vorgeſtellt , daß das Kinderſpielfeſt mit Darbietungen

aufwarten würde , die in ſolcher Großartigleit hier noch nicht

geboten wurden und wohl auch nach Außen konkurrenzlos da⸗

ſtehen . Wahrlich , die vielen Tauſende , die geſtern nachmittag
troß des regendrohenden Wetters hinauspilgerten nach den Nen⸗

wieſen , werden ſich glücklich ſchätzen , daß ſie nicht daheim ge⸗

blieben ſind und ſie werden diejenigen aufrichtig bedauern , denen

es der Werkeltag nicht geſtattete , Zuſchauer zu ſein . Das Wekter

hlelt — niemand wohl hatte es geglaubt — ſtand . Es war , als

oß die regenſchweren Wolkenmaſſen ſich ſcheuten , die entzückenben

Bilder , die auf dem weiten , ſaftig⸗grünen Wieſenplan koleidos⸗

kopartig wechſelten , zu zerſtören .
2N

treu geblieben ſind und nach wie vor mit dem Verkauf von Kon⸗

ſerven fortfahren , in denen Abfälle und bereits in Verderbnis über⸗

gegangenes Fleiſch verarbeitet wird . Auch die chemiſchen Verfahren
ſind beibehalten worden . Dieſe amtlichen Mitteilungen haben im

Publikum wieder lebhafte Erbitterung gegen die Fabrikanten her⸗
vorgerufen und allem Anſchein nach wird ein neuer Skandal nicht
auf ſich warten laſſen .

Vermiſchtes .
— Der Pfiffigſte . Drei Strolche — ein Deutſcher , ein

Böhme und ein Ungar — fanden bei einem Bauern auf der Pußla
ein Unterkommen für die Nacht . Andern Tages , als ſie 5

n.

dert waren , ſagte der Deutſche : „ Habt Ihr die ſilberne aſ enuhr
an der Wand hängen ſehen ? “ Der Ungar meinte : „ Hei , hätten wir
ſullen ſtehlen ? “ Doch der Vöhme ſagte phlegmatiſch : „ Hob ich ſchon .

— Eine merkwürdige Beförderung wird im

„ Rußkj Invalid “ veröffentlicht . Dort erſchien am 28 . Mai ein

Erlaß des Zaren , daß der Generalleutnant der Artillerie Stukinslh
zum General befördert worden ſei . Vier Tage vorher iſt aber 1
dem gleichen Blatte zu leſen , daß der General an Zuckerkrankheit
geſtorben iſt . Selbſtberſtändlich ſpottet die ruſſiſche Preſſe übet d0
Abancement der Toten , das nakürlich von der ſehr berehrlichen

Bureaukratie beſorgt worden iſt .

— Von dem Schnellzug erfaßt . ] Malſtatt⸗Bur ,
bach , 3. Juni . Die „ Malſtatt⸗Burbacher Zeitung “ meldet : Heute

Mittag 12½ Uhr wurde der Italiener Pasquale Fauſtine auf den
Gleis von bier nach Stieringen von einem Schneltzuge erfaßt und

ſofort getötet , indem ihm der Kopf zertrümmerk wurde . Auch der
46 Jahre alte Rottenführer der Burbacher Hütte , Wilhelm Bir⸗

5 55 der den Jaliener zu retten verſuchte , wurde vom 8.

erfaßt und getötet .
— ( [ Selbſtmord . ) Görlitz 3. Junj . Der Schloſſer

Dudeck aus Penzig hat auf der Straße ſeine Geliebte durch einen
Schuß ſchwer verletzt und dann Selbſtmord verübt . Der Bewes⸗

grund iſt unbekannt . : .

Familie

mitwirkte , berechtigte zu den größten Erwartungen .



Mannheim , 5. Juni .

aAe

9 il , es wurde wacker weiter ge⸗
der Schluß noch viel zu früh gekommen ſein .

Feſtes war , berei teilt wurde ,
den Darbietungen ſprechend : außergewöhnlich . Die Straßen⸗

bahn wurde wieder geſtürmt . Schon in der Innenſtadt waren

die Wagen vollgepfropft , ſo daß man am Ring mehrere Wagen

an ſich vorbeilaſſen mußte , ehe man ein Pläßchen erwiſchen
konnte . Der Neckardamm glich einer rieſigen Menſchenmauer .

ſpielt , Für viele
ö

Der Beſuch 110Des Wie

Die Menſchenmaſſe , die dieſen billigſten aller Plätze okkupiert

hatte , läßt ſich ſchwer abſchätzen , aber die Zahl 15 000 dürfte nicht

zu hoch gegriffen ſein . Aber auch die Tribünenplätze , für die

ein Obolus entrichtet werden mußte , waren ausgezeichnet beſetzt .
Der erſte und zweite Platz war ſchon lange vor Beginn des

Feſtes ausverkauft , ia ſogar mit Agio ſollen die letzten Platze

pergeben worden ſein . Auf der Mitgliedertribüne war ebeufalls

für Späterkommende nur noch ſehr ſchwer ein Plätzchen zu de

kommen . Die Logen Mitgliedertribüne füllten die Spitzer

der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden , die Mitglieder des

Stadtrats und die Stadtverordneten mit ihren Damen , wie über⸗

haupt die tonangebenden Kreiſe Mannheims vollzählig vertreten

waren .
Die mitwirkende männliche Jugend ſammelte ſich bei der

Mollſchule , von wo es in geſchloſſenem Zuge unter Vorantritt

der Muſik und mit fliegenden Fahnen zum Feſtplaße ging . Die

Mädchen ſammelten ſich auf dem Sportplatz im Luiſenpark . Die

Knaben ſtellten ſich rechts , die Mädchen links von der Mitglieder⸗
ſtrihüne auf , ungeduldig des Erſcheinens der Großh . Herrſchaften

harrend . Der impoſante Feſtplaß — ein paſſenderer wird wohl

kaum irgendwo zu finden ſein — prangte im Flaggenſchmuck .

Wimpelſchnüre zogen ſich von Maſt zu Maſt und teilten den

weiten Wieſenplan in große viereckige Felder . Die Ankunft der

Großh . Herrſchaften erfolgte um ½4 Uhr . Der Großherzog und

die Großherzogin ſaßen in einer halboffenen , der Erbgroßherzog

und die Erbgroßherzogin in einer offenen Equipage . Auf dem

Platze vor der Tribüne hatten ſich die Herren Landeskommiſſär

*

Geh . Oberregierungsrat Pfiſterer , Geh . Regierungsrat

Lang , Gendarmeriekommandant Major Faller , Bürger⸗

meiſter v. Hollander und Stadtſchulrat Dr . Sickinger zur
Begrüßung verſammelt . Die Großh . Herrſchaften begrüßten die

Herren auf das freundlich id nahmen daan mit dem Gefolge
in der Fürſtenloge Platz . ei den Hofſtaaten befand ſich auch

Miniſter Frhr . v. Duſch .

Als die Großh . Herrſchaſten die Plätze eingenommen hatten ,
begann der Einmarſch . Gegenüber der Mitgliedertribüne war ein

4 zmit Fahnentuch umkleidetes mächtiges Podium für die Gruppen⸗
aufführungen errichtet . Als die beiden Rieſenzüge links die

Mädchen , vechts die Knaben — das das Promenoir abſchließende
Gitter paſſiert hatten , ſchwenkte zunächſt der aus etwa 700 Knaben
und Mädchen beſtehende Geſangschor ab , marſchierte ſtrammen
Schrittes und in muſterhafter Ordnung auf das Podium zu und

nahm zwiſchen dieſem und dem Gitter direkt gegenüber der Fürſten⸗
loge Aufſtellung . Inzwiſchen ſchoben ſich unter dem Vorantritt
der Muſikkapellen die beiden großen Züge immer weiter halb rechts
und halb links vor . Es war , als wenn ſich zwet rieſige Läufer ,
ein weißer und ein dunkel gefärbter , auf dem friſchgrünen Raſen

pon ſelbſt aufrollten . Als die beiden Züge in der Nähe der mar⸗

klerten beiden Rieſenſterne angekommen waren , peräſtelte ſich der
Zug . Die bei den Maſſenriegen mitwirkenden Schüler und Schüle⸗

rinnen nahmen ihre ſtrahlenförmigen Stellungen ein , während
ſich der Reſt an den Außenſeiten aufſtellte . Die an den Maſſen⸗
riegen bebeiligten Schüler — es waren 1200 Volksſchüler — führten

Flaggen in den verſchiedenſten Farben , die Schülerinnen Crepe⸗
kränze in den Farben rot , blau und gelb mit ſich .

5
Der Vortrag des Liedes „Friſch voran “ durch den Knabenchor

unter Leitung des Herrn Oberlehrers Heiß friſch und exakt ge⸗

ſungen , leitete das Feſt ein . Dann folgte der Fahnenreigen der
Knaben unter Leitung des Herrn Oberlehrers Bruder . Der

Oberkommandierende des Maſſenreigens ſtand erhöht im Brenn⸗

ſles Kommando
punkte des 12ſtrahligen Sterues . Auf ſein erſt mmant

er vorher noch dunkelgefärbte
Die Knaben

änderte ſich blitzſchnell das Bild. 0
Stern ſchimmerte auf einmal in ſchneeigem Welgz . Die Kun

Unter

Brennpunkte des Sternes ſtehenden
hatten behende die Jacken ausgezogen und neben ſich gelegt⸗

den Klängen der ebenfalls im . dendet
Muſikkapelle begann nun der Reigen . Es iſt chwer , auch nur einiger⸗
maßen den Eindruck wiederzugeben , den dieſe Vorführung auf

jeden Zuſchauer machen mußte . Bei jedem aus vier Reihen be⸗

ſtehenden Strahl weiſen die Flaggen zwei Farben auf . So jah man

z . B. weiß und dunkelblau , rot und grün , orange und blau zu-
ſammen . Da jeder Strahl mit den Fahuen micht nur auf der
Stelle manipulierte , ſondern auch innerhalb eines gewiſſen Spiel⸗
kraumes Marſchbewegungen ausführte , boten ſich jeden Augenblick
andere entzückende Bilder . Man glaubte inein ungeheures Kalei⸗
doſkop zu ſchauen . Dieſer Vergleich kommt der Wirkung wohl un⸗
gefähr am nächſten . Schade , daß die kinematographiſchenApparate,
die während der Reigen unausgeſetzt in Tätigkeit waren , die unver⸗
gleichlich ſchönen Bilder nicht in Jarben wiedergeben können .

Rauſchender Beifall wurde dem Maſſenreigen zutell .
Nach dem Geſang des Liedes „ Nun iſt der Frühling wieder

da “, das von dem vor der Tribüne aufgeſtellten Mädcheuchor unter
Leitung des Herrn Hauptlehrers F. Leutz mit bewunderungs

werter Exaktheit und Klangſchönheit vorgetvagen wurde , begann der
Blumenreigen der Mädchen , bei dem 1900 Schülerinnen der Volks⸗
ſchule , der Höheren Mädchenſchüle und des Luiſenhauſes mitwirkten .
Die einzelnen Strahlen waren hier einfarbig ; gelbd rot und blau

wechſelten immer ab . Wie bei dem Fahnenreigen , ſo wechſelte auch
hier jeden Augenblick das Bild , eines immer entzückender als das
andere . Das Publikum , das in ſtummer Bewunderung dieſem
noch nicht geſchauten Schauſpiel folgte , applaudierte nthnſta de
den von Herrn Reallehrer K. Leutz kommandierten Reigen . Der
Knabenchor ſang dann unter Muſikbegleitung das von Herrn
Stadtrat Friz Hirſchhorn gedichtete und in Muſik, geſebke⸗

Jublläumslied , das ebenfalls infolge des ausgezeichneten Vorktaas
eine prächtige Wirkung erzielte . Inzwiſchen rückten die einzelnen
Schulen unter Begleitung ihrer Lehrer und Lehrerinnen nach 05
Spielplätzen , 38 an der Zahl , die ſich über den ganzen weiten Platz

derteilten , ab

Und dann begannen die Gruppenübungen auf dem vor der

Mitgliedertribüne errichteten Podium . Ein zweikes beſand ſich
Neckardamm . Was hier gezeigt wurde , bepdient ebenfalls das
höchſte Lob . Wer noch nicht wußte , daß unſer ee ant
einer ſelten hohen Stufe ſteht , hatte während der
vollauf Gelegenheit , ſich davon zu überzeugen . Wieviel Anmut 1
Grazie kag in den Vorführungen der Mädchen , wieviel Kraft , Friſche
und Exaktheit in den Darbietungen der Knaben . Erſtaunliches ,

Unübertreffliches wurde geleiſtet . 5
Wir müſſen es uns aus naheliegenden Gründen verſagen⸗
auf Einzelleiſtungen der 5230 Knaben und 4477 Mädchen , die von

n und

usgeführt wurde , die nur
üden Eifer erreicht werden

gab es ein fröhliches Schmauſen .

Die 300 Damen , die den erſten hieſigen
Geſellſchaftskreiſen angehörten , mit Schinkenbrötchen , Würſtchen
und Pomril bewirtet . Wie ſchmeckte das nach der geſunden

2

g in der friſchen Luft .

i bpurden d

2Be⸗

Die Großherzoglichen Herrſchaften verließen gegen 6 Uhr
herzlicher Verabſchiedung von den Herren des Komitees

Beſonders herzlich geſtaltete ſich die Verab⸗
Das Publikum ,

nach

den Feſtplatz .
ſchiedung von Bürgermeiſter b. Hollander .

vor allem aber die Jugend , bereitete den Großherzoglichen
Herrſchaften bei der Abfahrt noch einmal begeiſterte Ova⸗
—tionen . Obwohl es gegen Ende des Feſtes hin und wieder reg⸗
nete , wurden die Spiele und Vorführungen doch beendigt .

Die Preisverteilung .

Um halb 7 Uhr wurde die Preisverteilung vorgenommen ,

die von Herrn Bürgermeiſter v. Hollander mit folgender
Anſprache eingeleitet wurde :

Meine lieben Mannheimer Kinder ! Unſer Feſt neigt ſich zu
Ende , und damit auch die Feſtwoche , die wir zur Feier des 300⸗
jährigen Jubiläums der Stadt Mannheim beranſtaltet haben .
Von Anfang der Vorbereitungen zum Jubiläum an ſtand es feſt ,
daß ein Tag des Feſtes unbedingt der Jugend gehören müſſe ,
unſerem Stolz , unſerer Hoffnung . Die Vorbereitungen zu dieſem
Feſte haben viele Arbeit ſeit Monaten gekoſtet . Wir ſchulden
allen Beteiligten herzlichſten Dank , und ich bin glücklich , auch im
Auftrage des Großherzogs und der Großherzogin
dieſem Dank Ausdruck zu geben . Beide haben ſich außeror⸗

dentlich befriedigt über das Geſehene ausgeſprochen und
mich gebeten , allen Mitwirkenden den herzlichſten Dank auszu⸗
ſprechen . Vor allem gebührt Dank Herrn Stadtſchulrat Dr .
—2
Sickinger , der unermüdlich gearbeitet hat , um das Feſt zuſtande
zu bringen , ferner den beiden Verfaſſern des preisgekrönten
Projekts , den Herren Hauptlehrer Gaa und Hauptlehrer Stü⸗
rer . Dann ſchulden wir noch Dank der großen Anzahl Herren
Lehrer , vor allem den Turn⸗ und Geſanglehrern , die unermüdlich
im Dienſte der Sache tätig geweſen ſind , insbeſondere den Herren
Heiß und Hauptlehrer Leu . Wir haben uns aber auch
geſagt : Das Feſt kann nur gelingen , wenm ihr nicht nur die
Empfangenden , ſondern auch die Gebenden , und ihr habt heute
nur Beſtes gegeben . Ihr habt auf muſterhafte Weiſe Disziplin
gezeigt , ihr habt gezeigt , daß man ſich auf euch verlaſſen kann .
Alle können nicht preisgekrönt werden , aber allen gebührt glei⸗
cher Dank . Der heutige Tag ſoll euch ein Tag der Erinnerung
ſein und wir haben uns bemüht , den Tag ſo zu geſtalten , daß
er euch eine bleibende Erinnerung ſei fürs Leben . Das Schönſte
aber war an dieſem Tage , daß das Feſt ſich der Teilnahme eures
alten Landesherrn und ſeiner Gemahlin erfreuen durfte , welche
warmen Herzens auch heute auf die Jugend blickten . Möge Gott
uns noch viele Jahre unſeren Großherzog und ſeine hohe Ge⸗

mahlin erhalten ! “ In das Hoch auf das Fürſtenpaar ſtimmte

10 Jugend begeiſtert ein . Die Kapelle intonierte die Fürſten⸗
hymne .

Hierauf ſchritt Herr Stadtſchulrat Dr . Sickinger zur

Preisverteilung . Die Preiſe beſtanden in Eichenkränzen und

Ehrenurkunden . Für heute bringen wir nur die ſiegreichen
Schulabteilungen , die Einzelſieger werden wir nachtragen .
Von den Schulabteilungen blieben ſiegreich : K 5, 3,
Humboldtſchule , Wohlgelegen 1, Mollſchule 1, Waldhof 1, Neckarau

1. Im Weitſprung : Friedrichſchule 1 , R 1, L 1, K 5, 3,

Wohlgelegen 1. Mollſchule 1, Lindenhof 1, Waldhof 1. Im

Fauſtball : Friedrichsſchule 1. Mannſchaft , K 5, 2, Neckarau 1.

Mannſchaft , Neckarau 2. Mannſchaft . Efeukränze wurden

verliehen den Schulabteilungen F 1, R 1, L I , Kurfürſtenſchule ,
K 2, K 5, 3, Neckarſchule , Humboldtſchule , Wohlgelegen 1, Luiſen⸗

ſchule 1, Mollſchule J, Lindenhofſchule 1, Waldhofſchule 1, Neckarau

1. Ehrende Erwähnungen trugen dadon folgende Schul⸗

abteilungen : Friedrichsſchule , R 2, D 7, K 5, J, K 5, 2, Hilda⸗

ſchule , Wohlgelegen 2, Mollſchule 2, Lindenhof 2, Waldhof 2,
Neckarau 2. Andenken an das Feſt erhielten folgende Schüler ,
die aus äußeren Gründen nicht mitturnen konnten : L 2 ( Mäd⸗

chen ) , Luiſenſchule ( Mädchen ) , Käfertal ( Mädchen ) , von höheren
Schulen : Realgymnaſium , Oberrealſchule , Höhere Mädchenſchule ,

Juiſenhaus , und außerdem das Inſtitut Sigmund .

„ Nun wären wir am Ende des Feſtes angelangt, “ ſo ſchloß

Stadtſchulrat Dr . Sickinger den Akt , der namentlich bei der

Verkündung der Einzelſieger von den betreffenden Schulen mit

ſtürmiſchem Jubel begleitet war , „ und da ziemt es ſich , der Stadt ,
die uns dieſes Feſt bereitet hat , unſeren herzlichen Dank aus⸗

zuſprechen . Gerne wollen wir daran denken , daß unſere ganze

Tätigkeit im Dienſte des Vaterlandes ſteht , daß ihr ſtark und

tüchtig werden ſollt und daß der Grund ſchon in der Schule gelegt
werden muß . Und darum wollen ſchließen mit dem Ruf : Unſer
liebes deutſches Vaterland , es lebe hoch ! “

Um 7 Uhr marſchierten die Kinder teilweiſe in geſchloſſenem

Zuge mit klingendem Spiel in die Stadt zurück . Ein herrliches

Feſt , von dem die Teilnehmer noch den Kindern und Kindes⸗

kindern erzählen werden , war zu Ende . Herzlicher , inniger Dank

ſei auch an dieſer Stelle all den Perſönlichkeiten , denen die ar⸗

beitsreichen Vorbereitungen oblagen , vor allem den Herren Bür⸗

germeiſter v. Hollander , Bürgermeiſter Rikter und den

Hauptlehrern Gaa und Stürer dafür ausgeſprochen , daß ſie

der Mannheimer Jugend dieſes einzigartige Feſt arrangieren

halfen .

* Verſetzt wurde Betriebsaſſiſtenk Georg Noſtadt in Rap⸗

pengu nach Mannheim Rangierbahnhof .
* Audenken an den fürſtlichen Beſuch . Im Schaufenſter des

Verkehrs⸗Bureaus ſind die bon Herrn Hofphotograph Kögel⸗

Heidelberg ausgeführten Momentaufnahmen anläßlich der Denk⸗

mäler⸗Enthüllungen und des Beſuches der Kunſtausſtellung durch
die hohen Herrſchaften ausgeſtellt . Die Bilder , welche zu geringen

Preiſen beim Verkehrsbureau beſtellt werden können , ſind außer⸗

ordentlich gut gelungen und bilden eine hübſche Erinnerung an die

ſo ſchön verfloſſenen Jubiläumskage⸗
* Friedrichspark⸗Konzert des Kaim⸗Orcheſters. Ein gro 5 8

Feſtkonzert , gleichſam als Schluß der großen Jubiläumswoche ,
beranſtaltet das Kaim⸗Orcheſter morge n D onner 8 ba 9 abend
im Friedrichspark . Herr Kapellmeiſter Kaiſer hat für dieſen Abend
ein ausgeſspählt ſchönes Programm zuſammengeſtellt. Das Konzert
beginnt mit der Jubel⸗Ouvertüre von Weber , weiter folgt u. a.
Zug der Frauen zum Münſter , Einzug der Götter in Walhalla aus

Rheingold von Wagner , Poſaunenchor nach dem Wächterlied auf
der Wartburg ( geblaſen zur Eröffnung des Feſtaktes im Nibe⸗
lungenſaak ) von Wolf , Mannheimer Jubiläumslied von Hirſchhorn .
Herr Kapellmeiſter Kaiſer , von dem ſchon ſo manch ſchöne Mmuſika⸗
laliſche Schöpfung exiſtiert , iſt auf dem Programm mit einem

neuen Walzer „ Jubiläumsklänge ! vertreten .

* Basler Miſſions⸗Frauenverein . Die monakliche Zu⸗

ſammenkunft findet wie gewöhnlich in U 3, 23 ſtatt And
zwar am Mittwoch nachmittag , den 5. Juni , um

4 Uhr . Here
Stadtbikar Krapf wird hierbei einen Vortrag halten , zu dem alle

Milglieder herzlich eingeladen ſinddd .

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) 8. Seite .

innen dirigiert wurden , einzugehen . Nur ehilfen⸗Verband , ſo wird
e Uebung auf das exakteſte mit ziemlicher

858
geſchrie⸗

szug aus ſeinegt
ßt, wie in der

Iswacht “ ( Nr. 10

gten Jahres 8

htig angegebe e beiden Kalenderjah D
1906 . In den allgemeinen tizen heißt es aber nur ;
„ Aeußerſt günſtige Ergebniſſe haben die Einrichtungen des . H .V.
im letzten Geſchäftsjahr 1905/1906 zu verzeichnen gehabt . “ Durch

Form der Mitteilung wird bei jedem Leſer , der mit der Ge⸗
ftsgepflogenheit des D . H. V. yjt genau vertraut iſt , der An⸗

ſchein erweckt , als handle es ſich bei den der Oeffentlichkeit über⸗
gebenen Zahlen um das Ergebnis eines Jahres . So heißt ds
3. B : „ Durch die Stellenvermittlung des Verbandes wurden 33819
offene Stellen beſetzt . “ Jedermann muß hier meinen , es ſe im
Zeitraume von nur einem Jahr dieſe Ziffer exreicht worden ,
während es tatſächlich ſo iſt , daß der . . V. im Jahre 1905 1516
und im Jahre 1906 1803 Stellen beſetzt hat . Der Schluß jener
Notiz lautet : „ Die Mitgliederzahl des D. . V. ſtieg im letzten Ge⸗
ſchäftsjahr von 56 126 auf 90 413 “ ; auch hier läßt man die Leſer
annehmen , es habe die Vermehrung in einem Jahre ſtattgefun⸗
den , während ſie ſich auf die Jahre 1905 und 1906 bezieht . 5

* Verband ſüddeutſcher Schloſſermeiſter . Am . , 10 . und 11 .
Juni hält der neugegründete Verband ſüddeutſcher Schloſſermeiſter
ſeinen erſten Kongreß in hieſiger Stadt ab. Die Vorverſammlung
ſowie die Hauptverhandlungen finden in den Sälen des Bernhar⸗
dushofes ſtatt . Verhandlungsleiter iſt Obermeiſter Ph . Niko⸗
laus⸗Mannheim . Als Referenten ſind die Herren Schloſſer⸗
meiſter Brand⸗Karlsruhe und König⸗Mannheim beſtimmt .
Das Programm weiſt folgende Details auf : Sonntag den 9. Juni ,
vormittags 9 Uhr : Empfang der auswärtigen Delegierten . 11 Uhr ;
Vorverſammlung . Nachmittags 2½ Uhr : Hauptverſammlung . Re⸗
ferenten Brand⸗Karlsruhe und König⸗Mannheim . Nach den

Verhandlungen Beſuch der Ausſtellung . Montag den 10 . Juni , vor⸗
mättags 9 Uhr : Hauptverhandlung . Referent Schloſſermeiſter
König⸗Mannheim . Nachmittags 1 Uhr : Gemeinſchaftliches Mit⸗
tageſſen im großen Saale des Bernhardushofes . Hafenrundfahr⸗
ten , gegeben von der Jubiläumsſtadt . Abfahrt 3 Uhr an der Fried⸗
richsbrücke mit Flaggſchiff „ Mannheimia “ ( Beſitzer F. Noll ) und

Doppelſchraubenſchnelldampfer Arnheiters Erben . Es wird hier den

Delegierten Mannheim bei der Arbeit gezeigt werden und die
Herren auswärtigen Schwarzkünſtler werden von unſerm bekrieb⸗
ſamen Klein⸗Newyork ſicher den beſten Eindruck bekommen . Nach
der Rundfahrt findet im Bankettſaale des Augenſteinſchen Ter⸗

raſſen⸗Reſtaurants ein gemitlicher Mannemer Owend
ſtatt , welcher in Ton und Takt von Herrn Schloſſermeiſter Jof .
Bieber ſicher urfidel geleitet wird . Unſere vielbeſchäftigten und

vielgeprieſenen Meiſterſinger von Mannheim vulgo Liedertafel
brillieren wie immer und werden beweiſen , daß ſie würdige Nach⸗
folger Hans Sachs ' , Veit Pogner ' s und Walter Stolzing ' s ſind .
Dienstag , 11 . Junf : Beſuch der Kunſt⸗ und Gartenbau⸗Ausſtellung
en gros und en detail . Hoffen wir , daß unſere auswärtigen Kunſt⸗
und Sunſtſchloſſer , die , mit großen Hoffnungen beſeelt , aus aller

Herren Länder zu uns eilen , arbeitsreiche , aber auch fröhliche
Stunden hier verleben mögen und wenn ſie die von Erfolg gelrön⸗
ten Tagen hinter ſich haben , ſagen müſſen : Allerhand Hochachtung
vor denne Mannemer !

* Zu dem geſtrigen Unglücksfall auf dem Lindenhof wird uns
noch gemeldet , daß nicht Herr Dr . Fulda , ſondern Herr Heilgehilfe
Link , Rheindammſtraße 28 , dem Verunglückten die erſte Hilfe
durch Anlegen eines Verbandes leiſtete . Der Herr , kwelchem der

Unfall zuſtieß , war ein Italiener aus Rom und trug außer ſon⸗
ſtigen Verletzungen eine ſchwere Gehirnerſchütterung davon .

* Unfall . Das 14 Jahre alte Töchterchen des Fabrikarbeiters
Joſ . Benſinger wurde geſtern abend in der Schwetzingerſtraße
von einem Fuhrwerk überfahren und erheblich verletzt .
Das Kind wurde ins Allg . Krankenhaus verbracht .

* Aus Ludwigshafen . Wegen fortgeſetzten , nicht ohne Folgen
gebliebenen verbrecheriſchen Verkehrs untereinander wurden ein
38 Jahre alter Fabrikarbeiter vom Hemshofe und deſſen 17 Jahre
alte Tochter verhaftet .

Mutmaßliches Wetter am 6. und 7. Juni . Bei vorherrſchend
weſtlichen bis ſüdweſtlichen Winden und langſam ſteigender Tem⸗
peratur iſt für Donnerstag und Freitag zwar vorwiegend bewölktes ,
aber in der Hauptſache trockenes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht vom 3 . Juni .

Unfälle . Auf der Seckenheimerſtraße wurde am 4, d. Mts .

nachmittags ein 5 Jahre alter Knabe , der einem Straßenbahnwagen
ausweichen wollte , von einem Fleiſchtransportwagen umgeworfen ,
überfahren und mehrfach verletzt .

Der 7 Jahre alte Sohn eines in der Alphornſtraße wohnen⸗
den Taglöhners fiel geſtern vormittag über das Geländer der

Friedrichsbrücke hinunter auf das rechtsſeitige Neckarvor⸗
land . Er erlitt ſchwere innere Verletzungen .

Ein 24 Jahre alter Kaufmann ( Italiener ) fuhr geſtern nach⸗
mittag in ſchnellem Tempo die Lindenhofüberführung herab nach
dem Lindenhofplatz , blieb mit ſeinem Rade am Gleiſe der Straßen⸗
bahn hängen , ſtürzte ab und erlitt eine ſo ſchwere Gehirnerſchüt⸗
terung , daß er in bewußtloſem Zuſtande mittels Sanitätswagens
ins Allg . Krankenhaus verbracht werden mußte .

Aus dem Großherzogtum .
oc . Schwetzingen , 3. Juni . In Altlußheim er⸗

trank der ſechsjährige Sohn des Taglöhners Ludwig Schmidt
beim Baden in einer drei Meter tiefen Kiesgrube .

oc . Sinsheim a. E. 3. Juni . Der 65 Jahre alte Zigarren⸗
macher und Makler Jakob Schick hat ſich infolge eines ſchweren
Leidens im Mühlkanalertränkt . 75
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Pfalz , Heſſen und Umgebung .
MLambsheim , 3. Juni . Um zur Erkenntnis der für die

Pfalz zur Anpflanzung geeigneten Kirſchenſorten zu gelangen , wird

der Landesobſtbauinſpektor Rebholz in München dahier ein gro⸗

ßes Verſuchsfeld anlegen , auf welchem alle in Europa ge⸗

pflanzten Kirſchenſorten geprüft werden ſollen . Nach erfolgter
Prüfung werden die für die Pfalz geeigneten Sorten zur Anpflan⸗

zung empfohlen werden .

* Darmſtadt , 4. Juni . Geſtern nachmittag 4 Uhr brach in

der Scheune des Ackerers Jakob Höyy Feuer aus , welches

Scheune Stallung und Wohnhaus , ſowie die angrenzende Scheune
nebſt Stallung des Ackerers Johannes Sinn einäſcherte . Beide

haben verſichert . Durch Kinder ſoll dem Vernehmen nach das

Feuer verurſacht worden ſein . Das Vieh konnte gerettet werden .

Theater , Runſt ung Wiſſenſchaft .
Nationaltheater . Die Intendanz teilt mits

Wegen der Samstag , den 8. Juni , abends im Roſengarten ſtatt⸗

findenden Hauptverſammlung des Landesberbandes ſtädtiſcher Be⸗

amten muß die für dieſen Tag im Neuen Theater im Roſengarten

angekündigte Aufführung der Operette „ Der Bettelſtudent “ aus⸗

fallen . 5
Hochſchulnachrichten . Die „ Kaxlsr . Ztg . “ meldet : Der ordent⸗

liche Profeſſor der Phyſik , Direttor des phyſtkaliſchen Inſtituts und
des phyſikaliſchen Seminars der Univerſität Heidelberg , Geheimrat

Gr . Hof⸗ und

Quincke . wurde auf ſein Anſuchen wegen leidender Geſundheit
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in den Ruheſtand verſetzt . — Der ordentliche Profeſſor der Phyjſik
an der Univerſität Kiel , Geheimer Regierungsrat Lenard ,
wurde unter Verleihung des Titels als Geheimer Rat zweiter

Klaſſe zum ordentlichen Profeſſor der Phyſik und Direktor des

phyſikaliſchen Inſtituts der Univerſität Heidelbergernannt .
Felix Mottl . Die Nachricht , daß München vor der Gefahr

ſteht , Generalmuſikbirektor Felix Mottl nach Wien zu verlieren ,

muß leider in vollem Umfang beſtätigt werden . Die bezüglichen
Verhandlungen in Wien und München ſchweben noch .

Gr . Hoftheater in Karlsruhe . Sountag , 9. Juni , ſtatt „ Tann⸗

häuſer “ : „ Der fliegende Holländer “ .
Gounod⸗Erinnerungen . Die Enthüllung des Gounod⸗Denkmals

in St . Cloud gibt einem Freunde des Komponiſten Anlaß , allerlei

intereſſante Erinnerungen aus ſeinem Leben zu ſchildern . Gounods
Freude und Stolz bildete der herrliche Blumengarten in Saint⸗Clond ,
der ſeine Villa Montretout lieblich umrahmte und mit Vorliebe

pflegte er hier zwiſchen ſeinen Roſenſträuchern umherzuwandeln und
den Melodien zu lauſchen , die in dieſen Stunden in ſeiner Phantaſie
erklangen . Als Gonnod einmal mit ſeinem Freunde im Garten

umherging , äußerte der Gaſt , man könne ſich in dieſem idylliſchen
Fleck Erde in Gretcheus Garten verſetzt fühlen . Der Fauſtkomponiſt
brach eine Roſe und überreichte ſie melancholiſch lächelnd ſeinem
Begleiter : „Ach, Margaretens Garten , das iſt einer meiner Gewiſſens⸗
biſſe ! “ „Gewiſſensbiſſe ? “ „ Ja , ja, meine Muſik hat zuviel Leidenſchaſt

in dieſen Garten gebracht . Ich wollte zuviel erklären , das Mitgeriſſen⸗
werden Margaretens durch die Schönheit des Ortes entſchuldigen ,
durch das Verführeriſche der Stunde , durch die gange wunderſame

Atmoſphäre , in die ſich noch die Worte des ſchönen leidenſchaftlichen
jungen Mannes miſchen . ... Mozart galt ihm als der größte Muſiker
und mit größter Verehrung ſprach er ſtets von Mozarts Werken .
„ Mein Herz wandte ſich von meiner Kindheit an zu Mozärt , von

dem Augenblick an , da ich zuerſt Muſik fühlte, “ ſo erzählte er ſeinem
Freunde . „ Das erſte Mal , daß ich eine Oper hörte , das war in

Parls . Die Malibran ſang im Othellb . Die klare reine Muſik
Roſſinis war mir eine Offenbarung ; wie mit einem Schlage kam

eine Erleuchtung über mich . Ich war zwölf Jahre alt . Neben mir
ſaß meine Mutter . „ Mama, “ rief ich begeiſtert aus , „ich werde Muſi⸗

ker werden . “ Und meine Mutter lächelte und fragte , ob ich glaube ,
daß man zum Muſiker werden könne , wie man ein Notar würde .
„ Ich weiß nicht , Mutter , aber ich werde Herru Roſſinis Beiſpiel
befolgen und Partituren ſchreiben . “ Die Nacht konnte ich keine
Minute ſchlafen . Der Gebdanke ward mir zur fixen Idee und un⸗
gusgeſetzt ſprach ich dabon . Meine Mutter wurde ſchließlich eruſthaft

unruhig und teilte ihre Zweifel meinem Lehrer mit , der mir alsbald
die weſſeſten Ratſchläge gab . Ich wollte die Sache nicht auf die Spitze

treiben und tat , als ob die vorgebrachten Argumente mich überzeugt
hätten und als ob ich der Muftk eutſagen wolle . Als ich einige Zeit
durnach im Gymnaſium ein beſonderes Lob erhielt , wurde ich durch
meine Mutter mit der Ankündigung überkaſcht , daß ſie mit mir ins

Theater gehen werde . Die liebe Frau wußte , daß ſie mir damit die

Herrlichſte Belohnung gab . „ Was wird gegeben ? “ fragte ich in großer
Erregung . „ Don Juan . “ Ich war ſo aufgeregt , daß ich nicht eſſen
konnte . „ Du weißt , ſagte meine Mutter , „ weun Du nicht ißt , kommſt
Du nicht ins Theater . “ Und ſofort hielt ich ihr meinen Teller iie
Enblich gingen wir . Meine Mutter , die arbeitete , um die Erziehung
ihrer Kinder zu ermöglichen , verfügte nur über beſcheidene Mittel .
Wir ſaßen in einer Loge im vierten Rang ; aber wir kamen ſehr früh
und bekamen die beſten Plätze . Die Minuten wurden zu Stunden .

Endlich kamen die drei Schläge und der Kapellmeiſter hob ſeinen
Stock . Ach, die Erinnerung ! Ich glaubte , ein Gott begänne zu
ſprechen . Bleich vor Erregung ſank ich gegen die Schulter meiner
Mutter . „ O, Mama, “ rief ich, „ das da, das iſt die Muſik . “ Meine
Mutter ſah mich ſtumm an . Es war ihr klar , daß ich die geheimſten
Schönheiten dieſer göttlichen Kunſt fühlte , begriff . Aller Widerſtand

gegen meine heimliche Neigung verſchwand . Es danerte nicht mehr

kauge und ich durſte Muſik ſtudieren . “ In ſeiner Begeiſterung für

Mogart berührle ſich Gounods Urteil auch mit der Vorliebe Ingres ' ,

ſeines römiſchen Wirtes in der Villa Medici . Ingres liebte Mozart
über alles und die italieniſche Muſik ſchien ihm dagegen wertlos .

Die „ Annales “ erzählen darüber eine amüſaute Auekdote . Eines

Abends in Rom ſetzte ſich Gounod aus Klavier und ſpielte den erſten
Akt des „ Don Juan “ . „ Welche Muſik, “ rief Jngres begeiſtert , „welche
Akzente ! Geſtehen Sie , mein lieber Freund , ſu eiwas haben die

Italiener nie gemacht , und werden es nie machen . “ Goundd ſchwieg .
Seine Finger irrten ſuchend über die Taſten , daun begaun er leiſe

den reizenden kleinen Jägerchor aus Wilhelm Tell zu ſpielen und

leiſe zu ſingen . Ingres ſprang auf . „Goit , iſt das ſchön ! Woher

nehmen Sie ſolche Eingebungen , mein lieber junger Meiſter ? “ „ Aber ,

Mr . Jugres , das iſt nicht von mir ! “ „Nicht von Ihnen ? “ meinte
der muſikbegeiſterte Direktor , „ wer iſt denn das Genie , das ſolches
erfunden ? “ „ Mr . Ingres, “ ſagte Gounod lächelnd , „ das iſt Roſini . “

„ Von Roſfini , dieſem Charlatau ? “ ſchrie Jngres . Einen kurzen

Augenblick ſchwieg er verblüfft . Dann faßte er ſich. „ An jenem Tage

hat er ſich geirrt, “ ſagte er voll Ueberzeugung .

Tetzte Hachrichlen ung Telegramme.
* Beuthen i. Oberſchl . , 4. Juni . Nach zweitägigen Ver⸗

handlungen gegen 11 Mitglieder des Redziner Sokolvereins ,
der in ſeinen Sitzungen als Ziel die Wiederaufrichtung Polens
betrieb und aufreizende Vorträge aus der polniſchen Geſchichte und

Literatur hielt , wurden verurteilt der Hauptführer Plewniak

zu einem Jahr und drei Monaten Gefängnis , einer zu ſechs Mo⸗

naten , fünf zu vier Monaten , zwei zu ziwei Monaten und zwei zu
einem Monat Gefängnis . Wegen Uebertretung der Paragraphen

3015
und 130 des preußiſchen Vereinsgeſetzes wurde der Verein auf⸗

elöſt .8 5
Hamburg , 4. Juni . In einer Verſammlung , in der

Hamburger , Berliner und Bremer Firmen vertreten waren , wurden
in Anweſenheit des Gouverneurs Dr . Seitz 50 000 Mark für den

Bahnbau in Kamerung gezeichnet .
* Wien , 4. Juni . Einer parlamentariſchen Korreſpondenz

zufolge haben ſich die deutſche Volkspartei und die deutſehe Agrar⸗

partei unter dem Namen deutſchnationaler Vedband

fuſioniert und einen aus 4 Mitgliedern beſtehenden Vorſtand
gewählt .

* Zürich , 4. Juni . Heute nachmittag explodierte auf
dem kleinen Platze an der Ecke der Garten⸗ und Zweierſtraße
in Zürich 3 ( Induſtrieviertel ) mit ſtarkem Knall eine Bombe .

Kinder ſahen beim Spielen aus dem Einſteigeſchacht der Kana⸗

lilation eine Schnur herausragen und zerrten daran , worauf
die Exploſion erfolgte . Zwei ſechsjährige Mädchen wurden ſchwer
And ein ſechsjähriger Knabe leicht verletzt . Der Urheber iſt noch

nicht ermittelt .
* London , 5. Juni . „ Daily Mail “ meldet aus Hong⸗

kong : Der Methodiſten⸗Miſſionar Pollard in Tſchaotungfu
wurde von einem Chineſen durch Schläge mißhandelt und hat
einen Stich in die Lunge erhalten .

Die Eulenburgſche „ Tafelrunde “ .
* Berlin , 4. Juni . Es wird in einzelnen Blättern ,

die unterrichtet zu ſein ſcheinen , verſichert , daß die jetzt viel

beſprochene Angelegenheit des Freundeskreiſes des Fürſten
Philipp Eulenburg mit der Ungnade , in welche dieſer ge⸗

fallen iſt , und mit der Entlaſſung des Generalleutnants

Grafen Kund Moltke und des Generalleutnants Grafen Kuno

Hohenau noch nicht abgeſchloſſen ſei . Es wird manches noch

vielleicht durch Prozeſſe oder durch ehrengerichtliche Verfahren

zum Austrag kommen , und mehr als eine Familie iſt durch
die Folgen dieſer Vorgänge ſchwer betroffen . Man darf ,

ſchreibt die „FIrkf . Ztg . “ ſoweit wir die Sache überſehen , wenn

man nicht zu einer ſchiefen Auffaſſung gelangen und nicht

ungerecht urteilen will , nicht außer Acht laſſen , daß den An⸗
ſtoß zu dem Vorgehen gegen dieſen Freundeskreis nicht poli⸗

tiſche Dinge , ſondern in der Hauptſache Beſchuldigungen ge⸗

geben haben , die ſih auf perſönliche Berhältniſſe uud Ber

lagungen ſexueller Natur bezogen haben . Die beiden bis

jetzt genannten hohen Offiziere aus der Umgebung des Kaiſers
ſind keine politiſchen Perſönlichkeiten und nach dem Urteil

Kundiger vom Ehrgeiz politiſchen Einfluſſes frei geweſen . Sie

fallen keineswegs unter den Begriff einer Kamarilla . Nur

der Fürſt Philipp Eulenburg ſelbſt war und iſt eine politiſche
Perſönlichkeit , die ſich als unverantwortlicher Ratgeber be⸗

tätigt hat , wenn auch vielleicht nicht mehr in der letzten Zeit .
Nur darin , ob dieſer Mann nur wegen ſeiner angeblichen oben

erwähnten Neigungen beim Kaiſer in Ungnade gefallen iſt
und wohl auch ſeinen Abſchied aus dem diplomatiſchen Dienſt

erhalten wird , liegt die politiſche Seite dieſer Vorgänge .
Dem Verſuche der „ Germania “ , die Auflöſung des

Reichstages als einen Verzweiflungsakt Bülows hinzu⸗

ſtellen , der ſich dadurch vor den Eulenburgſchen Intrigen habe
retten wollen , tritt heute auch die „ Deutſche Tagesztg . “ ent⸗

gegen . Sie nennt dieſen Verſuch eine phantaſtiſche Behaup⸗

tung und legt dar , daß die Haltung des Zentrums in der

Kolonialpolitik und zwar in einer Frage , die die Kommando⸗

gewalt und unſer weltpolitiſches Preſtige betraf , dem Reichs⸗

kanzler gar keine andere Wahl gelaſſen habe als die Auflöſung .
Der Prozeß wegen des Mordverſuches gegen den König

vom Spanien .
* Madrid , 4. Juni . In dem Prozeß wegen des Mordver⸗

ſuches gegen den König und die Königin erklärte heute der Ange⸗
klagte Nackens , am Tage des Attentats ſei Morales zu ihm ge⸗
kommen und habe ihm mitgeteilt , daß er das Attentat verübt habe
und die Bitte ausgeſprochen , ihn bis zum nächſten Tage zu be⸗

herbergen . Morales ſei 1½ Stunden bei ihm geblieben . Nackens

ließ ſich dann weiter über ſeine anarchiſtiſchen Anſichten und über
die in dem Blatt „ El Motin “ gegen die Anarchiſten geführte Fehde
aus . Schließlich erklärte Nackens noch , er habe Morales bei ſich
aufgenommen , um nicht während ſeines ganzen Lebens Gewiſſens⸗
biſſe zu haben . Der Eigentümer des Hauſes , in dem Morales

gewohnt hat , ſagte aus , Morales habe am Tage des Attentates eine

gut gefüllte Geldtaſche gehabt und ſei ihm krank erſchienen . Mo⸗
rales habe an dem Tage Auftrag erteilt , daß Blumen in ſein
Zimmer geftellt würden . Der Zeuge gab dann Einzelheiten über
die Attentatsſzene und erzählte , er habe von ſeiner Wohnung aus

Hilferufe gehört und er ſei nach der Richtung gelaufen , wo dieſe
Rufe zu kommen ſchienen . Da er aber niemand gefunden habe , ſei
er wieder umgekehrt und auf der Treppe von einem Poliziſten
feſtgehalten worden , der ihm ſagte , daß einer ſeiner Mieter fehle .
Darauf wurde die Weiterverhandlung vertagt .

Zur Lage in Rußland .

Petersburg , 4. Juni . Am 4. Junti vormittags wurden
die ſoyzialdemokratiſchen , vom Parteitage in England zu⸗
rückgekehrten Abgeordneten Dſchaparidſe , Dſchugeli und

Kandalaki auf dem Finniſchen Bahnhofe verhaftet und in

Polizeigewahrſam gebracht , wo die Polizei erklärte , der Stadt⸗

hauptmann habe ihre Durchſuchung angeordnet . Die Abgeord⸗
neten proteſtierten unter Hinweis auf ihre Abgeordnetenimmunität
und erklärten , nur einem körperlichen Zwange weichen zu wollen .

Dieſer wurde katſächlich angewendet , doch ergab die Durchſuchung
dem Vernehmen nach nichts Belaſtendes . Um 2 Uhr wurden die

drei Abgeordnelen freigelaſſen .
*

Lodz , 4. Juni . Nach der Bombenerxploſion in

der Conſtantinſtraße wurde der Hausbeſitzer Altmann Mader

verhaftet . Mader , der preußiſcher Staatsangehöriger iſt , wurde

von den Soldaten durch Gewehrkolbenſtöße mißhandelt und die

ganze Nacht gefangen gehalten . Die ärztliche Beſichtigung ſtellte

zahlreiche Wunden feſt . Mader nahm zur Stellung von Enut⸗

ſchädigungsanſprüchen die Hilfe des deutſchen Konſuls in War⸗

ſchau in Anſpruch .

* Riga , 4. Juni . Das Kriegsgericht verurteilte wegen

Beteltigung an der auch in der Reichsduma beſprochenen
Meuterei und Erſchießung der Wache im Rigaer Zentral⸗

gefängnis acht politiſche Gefangene zum Tode durch den

Strang und vier zu unbefriſteter Zwangsarbeit .
—1—

Berliner Drahtbericht .

( Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 5. Juni . Der Verband der Bau⸗

geſchäfte von Berlin und den Vororten hielt⸗geſtern eine

neue außerordentliche Generalverſammlung ab . Es wurde

eine Reſolution angenommen , in welcher der Verband erklärt ,

er lehne nach wie vor die Forderungen der Arbeitnehmer

wegen Verkürzung der Arbeitszeit ab . Die Verſammlung be⸗

auftragte den Vorſtand , ſofort Vorkehrungen in die Wege zu

leiten , daß die Arbeitswilligen in abſehbarer Zeit eingeſtellt

werden können . Damit hat der Kampf im Baugewerbe eine

entſcheidende Wendung genommen . Mit dem Beſchluß , die⸗

jenigen Bauarbeiter , die zu den alten Bedingungen weiter

arbeiten wollen , wiedereinzuſtellen , wird die Ausſperrung

aufgehoben und es würde ſich nur noch um den Streik der

Bauarbeiter handeln .

Berlin , 5. Juni . Der Streik der hieſigen

Bäcker verſchärft ſich von Tag zu Tag . Geſtern abend be⸗

ſchäftigten ſich 28 Volksverſammlungen in Berlin und den

Vororten mit dem Bäckerſtreik . Sämtliche Referenten be⸗

handelten das Thema „ Der Bäckerſtreik und die Frauen “ . In

allen Verſammlungen wurde eine Reſolution angenommen ,

in welcher betont wird , daß bei Gewährung der Forderungen

der Gehilfen ſich die Produktionskoſten eines Bäckerbetriebes
nur um 12 pCt . erhöhen würden . Dieſe Mehrbelaſtung

könnten die Meiſter leicht tragen .

JBerlin , 5. Juni . Bei der Fronleichnams⸗
prozeſſion in Poſen , welche vom vergangenen

Donnerstag bis nächſten Donnerstag dauert , wurden mehrere

Fahnen in polniſcher Nationalfarbe durch die Polizei ent⸗

ſernt . Die polniſche Nationaldekoration am Hauſe des

Reichstagsabgeordneten Chrzanowski , wurde . da Chrzanowski
nicht gutwillig nachgab , mit Gewalt herabgemacht .

Der Fall Puttkamer⸗Germar .

JBerlin , 5. Inni . Frau von Germar , die

„ Coufine “ des Herrn von Puttkamer , erklärt , daß ſie das

„ Kleine Journal “ und Herrn von Puttkamer , der dieſem
Blatte das Material zu dem Artikel vom Montag geliefert

hat , wegen Beleidigung verklagen werde . Außerdem
erzählte ſie , ſie habe in den letzten Tagen im Weißen Hirſch
bei Dresden geweilt ; dort ſei plötzlich Gouverneur von Putt⸗

kamer aufgetaucht , habe ſich in einem Café an einen Tiſch

ihr gegenüber geſetzt und ſie ſcharf firiert .
Sie habe darauk

—

das Lokal ſofort verlaſſen und ſei nach Berlin abgereiſt . —
Wenn Frau von Germar ihre Abſicht ausführt , kann das
noch einen ſehr intereſſanten Prozeß geden .

Jolkswirtschaft .
Mannheimer Induſtriebörſe .

Bei der geſtrigen Muſterauslage für die Textil⸗ und Guuml⸗
warenbrauche ſowie verwandte Gewerbe und der Ausſte0 Uun
Sicherheitsvorrichtungen aller Art hatten ſich folgende Ausſteller
beteiligt : Hill u. Müller , Mannhei m, hatten Leder⸗
haar⸗, Gummi⸗ und Balatariemen , 10 55 Gammi⸗ u. e

eee , Riemenverbinder , Verpackung für Maſchinen,
Waſſerſtands⸗ und Schutzgläſer ſowie verſchledene Maſchinenfette aug⸗
geſtellt . — M. Gichtersheimer , war mit einem Abfüll Appargh
für Säure⸗Ballons vertreten . H. Vogt , Reutlingen , pneumati⸗
ſcher Schußfadeneinzug ( Einfädler ) für mechaniſche Webſchützen —5
Die „ Deutſche Marmorholgwerke “ , Nürnberg (Ver⸗
treter Zivilingenieur O. Thraner , Mannheim , L. 6, 14) war mit
Erzeugniſſen ihrer Fabrikate vertreten . — Otto Behm Karlsruhe ,
zeigte einen Feuer⸗Warn⸗Apparat für chemiſche Muſchitlen. Dieſer
Apparat , der Schutz gegen elektriſche Benzinbrände bietet reagiert
ſofort und gibt ein Warnſignal , ſobald ſich beim Auswaſchen der
Stofſe mit Benzin Elektrizität in der Luft bildet . — Röpner 1.
Müller , Stuttgart ( Vertreter Karl Stammbach , Maunheim,
II 2, §) hatte den „ Romul “ Saugluft ( Vakuum ) Entſtuubungs⸗Appargt'
ſowie die Recheumaſchine „ Brunswiga “ von Grimm e, N atalis
u . Co, , Braunſchweig und einen ſelbſttütigen Handſeuerlöſcher „Veusz
Viei “ der Antignit⸗Geſellſchaft G. m. b. . , Berlin aus⸗
geſtellt. — Gebr . Heine , Maſchinenfabrik , Vierſen ( Vertreter G.
Rinneberg , Bensheim ) zeigte das Muſter einer Centrifuge zum
Trockenſchleudern für Färbereien und Druckereien mit einer Sicher⸗
heitsvorrichtung zum Schlteßen und Oeffnen des Deckels . — A. c ,
Groß , Bruchſal , war mit dem Treibriemen⸗Ab⸗ und „Aufleger
( Patent E. Wirth ) vertreten , der ein vollſtändig gefahrloſes Ab⸗ und
Auflegen der Riemen , ſelbſt bei ſchnellſtem Lauf der Transmiſſion
geſtattet . — Eruſt Carſtens , Nürnberg , ( Vertreter Rudolf
Kroll , Mannheim , IL. 12, 7) Sicherheitswelle für Abrichtmaſchinen
und Schutzvorrichtung mit Kugellager für Fraismaſchinen . — Rich.
Schwartzkopf , Berlin ( Vertreter Albert Wegenaſt , Heflbronn )
hatte Dampfkeſſel⸗Sicherheits⸗Apparate , Probierhahn mit Warnvor⸗
richtung od. Dampfpfeife , Jenger Waſſerſtandsröhren , Waſſerſtands⸗
gläſer , Drahtglas⸗Schutzhülſen für Waſſerſtandsgläſer und Schraub⸗
zwinge mit Kugelfuß ausgeſtellt . Die Firma Schaefer und
Schael , Breslau , war mit Weiß⸗Lagermekallen vertreten . — Die
TDechniſche Verkaufs Genoſſenſchaft vorm . Dr . Wer⸗
ner Heffter , Duisburg , zeigte Schutzbrillen , Reſpfrator , Hand⸗
ſeuerlöſcher , Piemenaufleger u. a. — Die Fabrik feuerfeſter TlürenGu ſt. Seifferlen , Nürnberg , war mik Muſtern ihrer Fabrf⸗
kate vertreten . — Fr . Kaver Feldmann , ( Weſthofener Kleb⸗
ſand⸗Werke ) Mannheim , feuerfeſte Produkte : Klebfand ( Kgolin⸗Quarz ,
SiO - AC) , Feldmanns Feuerzemente „ Pyro “ u. „ Vulkan “ , Feuer⸗

—

ſchutzauſtrichmaſſe Silikatfarbe „Silex “ . Roſtſchutzmittel „Roſtin “;
„ Oxytutor “ Schutzmittel gegen Feuchtigkeit und Säuren . Gießereiß
Kern⸗Formſand und Kalkſteine : „Adhaeſionit “ , Schutzmittel gegen das
Abgleiten der Trausmiſſionsriemen , Riemenfett Qual . §. Schnell⸗
Koch⸗ und Heiz⸗Gasapparate . Selbſttätige Vorrichtung an feſten
Rollen zum Selbſtabfaugen und Selbſt⸗Wiederabhängen gehobener
Laſten . — Di te nüchſte Zuſammenkuunſt findet erſt wieder im Spätjahr
und zwar Dienstag , 3. Sept . ſetatt .

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichkn .
Neiw⸗Hork , 3. Juni , Drahtbericht der Red⸗Star⸗Nine , An⸗

werpen . Der Dampfer „ Vaderland “ , am 25 . Mai von Antwerpen
ab . iſt heute hier angekommen .

New⸗York , 3 Mai . ( Drahtbericht der Holland⸗Amerika⸗Line
Rotterdam ) . Der Dampfer „ Noordam “ , am 25 . Mai von Rokter⸗
dam ab, iſt heute hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gund⸗

dach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7
direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten im Monat Juni .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 31 . 1. 2 . 3 . 4. 5 . Bemerkungen

Kouſtanz 4,02 4,08
Waldshut 8,80 3,87
Hüningen ) J3,02 3,48 . 57 3,52 3 60 3,55 Abds . 6 Uhr
Kehl . J3,36 3,77 8,74 3,76 3,78 8,78 N. 6 Uhr
Lauterburg 5,46 5,45 Abds . 6 Uhr
Maxgau 14,90 5,36 5,34 5,37 5,41 5,41 2 Uhr
Germersheim 5,26 5,32 . - P. 12 Uhr
Mannheim 44,57 4,98 5,05 5,05 5,09 5,09 Mocg . 7 Uhr

Mainz „ I84 1,95 2,00 2,04 2,06 . - P. 12 Uhr
Bingen 2,70 2,72 10 Uhr
Känb . 32,93 3,05 8,12 3,17 821 2 Uhr
Koblenz 3,02 3,05 10 Uhr
Kölln J,11 3,08 8,08 3,14 3,17 2 Uhr

Rührort 2,39 2,46 6 Uhr
vom Neckar :

Mannheim 4,76 . 83 4,96 4,98 5,00 5,00 ] V. 7 Uhr
Heilbronn 0,70 0,64 0,75 0,70 0,68 0,661 V. 7 Uhr

*) Windſtill , heiter , ＋ “ .

— „ „ „ ²

Verantwortlich :

Für Politik ; Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes ; Fritz Kapſer .

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Rich . Schönfelder ;
für Volkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apſel ;

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher ,
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor : Eruſt Müller .

Vietoria - Parfümerie .
SPeglalhaus feimer Haagarearbeitem -

Kesel d Maier , O 2, 4 . ( Haltestelle Vietoria . )

Fubilaurmas - Ausstellumg -

Pfafff - Nähmaschine
Seachten Sie meine Ausstellung in der Industriehelle⸗

Alleinverkauf : 7033⁵

3 A 3, 4

— Telefon 1298 — vis - - vls dem Theatereingang .
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Vollſtreckungswege öffentlich

5. Juni„ Mannheim ,

Freiwilige Fenerwehr.
„ Sonntag , 9. Juni ,

morgens 6½½ UAhr,
e ,Schulübung

der Steigermannſchaft
der drei Kompagnien .

Das Rommands :
Molitor .

Montag , den 10 . Juni ,
abends 6¾ Uhr ,

nNebung
der 1. und 4. Kompagnie . 30483

Die Hauptleute :

507 Ni
—N

— — —

Heute
Mittwoch ,

NVabd. ½9 uh

Singyrobe
N im Lokal

ohenſtauſen ,
08 , 3.

Um vollzähl . Erſcheinen bittet

8090%, Der Vorſtand .

Zwangs⸗Berſteigernug .
Mittwoch , den 5, Juni 1907

nachinittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal d 4, 5

gegen bare Zahlung im Voll⸗
ſtreckungswege öfſentl . verſteig .
Möbel verſchiedener Art

und Sonſtiges . 49519

Mannheim , den 4. Junſ 1907.
Fränzle , Gerichtsvollzieher .

2 * 1

Zwaugs⸗Vekſteigerung .
Moutag , den 10 . Juni

1907 , vormittags 11 Uhr
werde ich im hieſigen Bör⸗

ſenlokal E 4 gegen Bar⸗

zahlung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern :

17 Stück Vorzugsaectien
der Vereinigten Ann⸗
weiler Thal⸗ u . Brüſtle⸗
ſchen Brauerei⸗Actien⸗
geſellſch , in Annweiler

1000 N . ( No . 121 bis

137 ) mit Dividenden⸗
ſcheinen pr . 1902/03 u .
Talon .

Die Verſteigerung ſindet
vorausſichtlich beſtimmt

ſtatt . 49524

Mannheim , 5. Juni 1907 .

Roſter ,
Gerichtsvollzieher , B 5, 6.

7 * 71984

Zwangs⸗Verſteigerung .
Donnerſtag , d . 6 . Juni

1907 , Nachm . 2 Uhr werde

ich in dem Pfandlokal Q 4,5
hier gegen bare Zahlung im

verſteigern : 49505
1 Stauchmaſchine , 1 Motor
mit Transmiſſion , 1 Bobr⸗

maſch . , Buffetts , 2Klaviere,
aufg . Betten , 2 Waſchma⸗
ſchinen , Reiſekoffer , 2 In⸗

fanterie⸗Helme , Studenten⸗
mützen , ſowie Möbel ver⸗

ſchiedener Art .
Beſtimmt wird vorausſicht⸗

verſteigert :
1 Divan mit hoher Lehne ,
2 Waſchkommoden , 2 aufg .

Betten , davon eines mit
hohem Haupt , 4 Fauteuils ,
4 Polſterſtühle , 2 Chiffon . ,
1 Weißzeugſchrank ,2 Tiſche,
2 Nachtiſche mit Marmor .
Mannheim , 5. Juni 1907 .

Fahnert ,
Gerichtsvollzieher .

einer Papierfabrik .
Mittwoch , den 26. Juni 1907 ,

mittags ½2 Uhr ,

zu Grünſtadt , in dem Hotel
zur Jakobsluſt wird im Wege
der Zwangsvollſtreckung zu
Eigentum verſteigert :

Die Papierfabrik Pfort⸗
mühle — Bahnſtation Albs⸗
heim a. Eis — beſtehend in
2 Wohnhäuſern , Fabrik⸗
gebäude , Stallungen , Scheu⸗
er , Hof , Lagerplatz und Gar⸗
ten mit einer Fläche von
1 ha 25,5 ar .

10 Minuten von der Sta⸗
bion entfernt , mit Dampf⸗
und Wafſerkraft gut ein⸗
gerichtet . Schön arrondier⸗
tes Anweſen , herrliche ge⸗
ſunde Lage . Fuhrpark ( Fa⸗
brik « und Herrſchaftswagen
u. a. . ) wird mit ver⸗

ſteigert . 49 448
Auskunſt erteilt der unter⸗

zeichnete Notar .
Grünſtadt ( Pfalz ) .

Mäler , Kgl . Notar .I
ſchöner Knabe (5 Non . alt )

wird an ſtindesſtatt abgegeben .

10
Friedrichsfelderſtr . 15

6 parterre .

Tioaſciotabr
Aypotheken

an 1. u. 2. Stelle vermittelt zu
dilligstem Zinstfuss .

Bestkaufschillinge,plaziere Jederzeit 28

Auge Schwariz
M heiR 7 13 .

5. Seite .
1907 .

ist der beste, prak -
tischste und vorteil⸗

hafteste 2659701 parkeft - Linoleum

— oder gel . Und Möbel-Pulz
Wo MWenezol angewandt , anderes Wachs - und

Terpentinöl , sowie meistens Stahlspähne überflüssig , da

müheloses , gründliches Reinigen , grosse Zeltersparnis
und spiegelartiger Hochglanz .

Zu haben in Schraubenblechflaschen

von ½, 1 und 3 Liter . — Pemr TLaäten Mk. . 60 .

Alleiniger Fabrikant : Cari Steiner , Mannheim , K 3, 3“

e eeeeeeee rerSrTeee e er ee reee

General⸗Anzeiger .

Mannheimer

Jubiläums - Cigarre Fri

Beste 10 Pfennig - Cigarre

edrichsburg

— Nur scht mit diesem Namef ! —

Zu haben in allen Spezial - Geschäften

Priedrichs - Park .
Heute Mittwoch , 5. Juni , — 6 und —11 Uhr

Militär - Konzerte
der Grenadier⸗Kapelle .

Eintrittspreiſe für nachm . 20 Pfg . )
„ 7.

30050

Abonnenten frei .
abends 50 Pfo . )

Töff !

Heul-Vergnügungspark-Neu!
Jubiläums - Ausstellung .

Grösste Sehenswürdigkelt der Ausstellung

S Doornitaems

Tuftschiff. Aukomobil-Karussel
mit Restaurant

zuin l. Male in Deutschland , entworfen und gebaut von

Gebr . Koch , Leipzig , staetlioh geprüft vom Gr . Mini -

sterſum zu Karlsruhe auf vollständige Gefahrlosigkeſt .

Luftschiffahrt Töff !
722²⁰0

Volkstheater am Messplatz .
Mittwoch , den 5. Juni , abends 3½ Uhr . 72208

Die Arbasünde .

Allen Kleidermacherinnen
id ihrer Damen⸗Kundſchaft

iſt durch die große Schnittmuſter⸗Ausſtellung und Verabfolgung
derſelben nach genommenen Maßen , einem fühlbaren Bedürfnis

abgeholfen . Auch werden dortſelbſt ſämtliche Arten Damen⸗ und

Kindergarderoben gleichzeitig im Stoff durch erfahrene geprüfte

Meiſter zugeſchnitten , anprobiert und arrangiert .

Fachwiſſenſchaftliche Hochſchule für

Damenſchneiderinnen und Zuſchneiderinnen
von

J . Szudrowiez . N 3 , 15 ,
Damenſchneidermeiſter und Zuſchneidekunſtlehrer .

7398

Verkaul.
Pa. Bauplätze

in Heidelberg⸗Reuenheim
am Fuße des Berges gelegen ,
geſchloſſene Bauweiſe , äußerſt
rentabel , bei geringer Anzahlung
ſofort zu verkaufen .

Offerten unſer Nr . 49506 an
die Exped . d. Bl .

2 guteVüblinen u. J Celte
zu verkaufen . 49512

Näh . in der Exped . ds . Bl.

Schlafzimmer⸗ und
Kücheneinrichtungen .

Chiffoniers , Bettſtellen ,
Waſchkommode , Nacht⸗

ſchränke , Diwane , Chai⸗

felongnes , rote Peluche⸗
arnitur , Spiegelſchränke ,
ertiko , Trumeaurx , Bor⸗

platzmöb . , Spiegel, Stühle,
Herrenſchreibt . ete . billig

egen Barzahlung zu verkau⸗

ſeu⸗ 49508

Srmnuüſlcher

Korreſpondent
für große Fabrik per ſo⸗
fort geſucht .

Offerten mit Gehalts⸗

anſprüchen erb . unter Nr .

49520 an die Exp . d. Bl .

Jüngerer

Buehhalter
perfekt in amerikaniſcher

Buchführung u. Abſchluß

per 15 . Juni od . 1. Juli e.

in Fabrikgeſchäft geſucht .

Offerten unter Nr . 49517

an die Expedition d. Bl .

Perf. U. hürgerl. Köchinnen
Mädchen alleim , beſſere Zimmer⸗
u. Hausmädch. , Kinderfräulein ,
Kindermädchen ſof, und 1. Juli
geſucht . Reſtaurgtions Köch' en ,

otel⸗Zimmermädchen ſuchen
ofort Stellen . 49521
Comptoir Fuhr , E A, G.

Weg . Todesfall J. verf , 1 faſt
neues Foulardkleid , rot m. weiß ,
1 Herren⸗ u. 1 Damen⸗Fahrrad ,
1 Schuhm . ⸗Nähmaſchine gebr. ,
Poſten Schuhm⸗Leiſten u. 2Aus⸗

hängeſchilde . Näh⸗ B4 ö⸗ . St . er

LIn ten
Ein Mädchen , das gut bür⸗

gerlich kocht, ſucht Stellung als
Alleinmädchen und 1 jg. Mäd⸗

chen vom Lande . 7404

Stellenbureau Mühlnickel ,
R 4, 3. Telephon 3342 .

Ein braves jung. Mädchen
in lleinen ruh . Haushalt auf 1.

Juli geſucht. 49514

Bankvextretung für Hxpothekan , prechtſtr . 15, 1. St . x.

Ein tüchtig . Mädchen per 1.

Juli für kleine Familie geſucht .
406 8 , X, part .

vormittags v. 7
Monatsfrau 5zs 11 u1hr p. lof .
geſucht . ( 49497 ) N 7, 10 , III .

Pelten Schen
2 brave Mädchen mit guten
Zeugneſſen , die Kochen können ,
und zwei jüngere , ſuchen auf
1. Juli Stellen . 7402
Stellenbureau Roſa Schnabel ,

Bellenſſraße 51 ( bindenbof ) .
Geſunde Schenkamme ſucht

Stellung . 7403
K 4 , 3 , Tel . 3342.

ſſſeſgrsuche.
Wohnung , eirea

8 Zimmer , Kilche und Zu⸗
behör per 1. Juli , möglichn nahe
Junduſtrieſtraße geſucht . Offerten

Verbrechen im Gebir

Sanz hervorpagend schönes, vollständig neues , sensatianelles Attractions-Fragramm.

Im Reiche der Diamanten

Strohhutfabrikation ( hochinterresant und lehrreich ) .

Die Wahrsagerin ( humoristische Verwandlungen ) . 7220⁰0
( nochdramgtisch , aus dem Leben gegriffen ,

vis - àA- vis

Hôtel Viktoria

SGAe

Ge herrliche Gebirgs - Seenerien ) ,

Der Strohmann ( zum Todtl

Entwicklung der Tracht

—

N
achen ) .
en ( Wunderbares , farbiges Tableau ) . E

˖

Lokomobil

— — — T —
5

Patent - Heigdampf - Lokomobilen

sind unübertroffen die einfachsten und zweckmäſzig

25

em Lentz “

en der Gegenwart .
dre

Buro „ Smt Premier “ , T 2,16
empfiehlt sich zur Anfertigung von

aner Art, ſtets vorrduig ia a

Todes- Anzeige .

vater und Grossvater , Herrn

Oberstadtsekrstär

61 Jabren zu sich zu rufen . 72

Mannheim , den 3. Juni 1907 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Die tieftrauernde Gattin :

Dies statt besonderer Anzeige .

( Statt besonderer Anzeige . )

Todes - Anzeige .

grossmutter

Frau Marie Elsässer
geb . Eimmer

sanft entschlaten ist .

den 4. Juni 1907 .

Dle trauernden Hinterbllebenen :

Karl Elsässer ,

Aug . Diefenthäler u . Frau ,
Amalie geb . Elsässer

Ernst Frey u. Frau , Anna geb . Elsässer .

erbeten unt , Nr. 7897 a. d. Exped.

Frachtbriele 9. 8. Saastes Buchdruckere .

iefbetrübt tellen Wir Freunden und Bekannten

mit , dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,

unseren Heben , treubesorgten Gatten , Vater , Schwieger⸗

Heinrich Wintener
nach längerem Leiden heute nacht im Alter von

5
Franziska Winterer geb . Molitor .

Die Beerdigung findet Donnerstag vorm . 11 Unr statt .

Freunden und Bekannten machen mir die
traurige Mitteilung , dass unsere liebe Gattin ,
Mutter , Schwiegermutter , Grossmutter und Ur⸗

72205⁵

heute früh 12½ Uhr im Alter von 76 Jahren

Mannheim M 2, 8, Schönau b . . , Karleruhe ,

Robert Elsässer u. Frau , Hermine geb . Trefzer
Dr . Max Elsässer u. Frau . Berta geb . Schilling

Gustav Humpfing u. Frau , Julie geb . Elsäsger

Schriftlichen Arbeiten
Valler Art auf der Sebreibmaschine . 71938

8 Putz - Kurse Gründl . Ausbildung ohne Vor⸗

„ kenntniſſe im Putzmachen :
JeEin monatlicher Kurs für Damen , die es für den Pripatbedar

lernen wollen , ſowie längere Kurſe fſür Damen , die Stellung
aunehmen oder ſich ſelbſſändig machen wollen .

Monatlicher Kurs 13 Mk. , jeder weitere Monat 12 Mk .

Beſie Enpfehlungen maug Anmeldungen bei 62190

Lina Hirsch , 8 6 , 37 . 2 . Stock .

Bezirksverein Mannkeim .

204 „ „ W
55 Todes - Anzeige .

Unseren werten Mitgliedern die Trauernachricht ,
dass am Sonntag im Akad . Krankenhaus in Heidelberg

unser treues Mitglied , der Setzer

Adolf Halder
mit Tod abgegangen ist .

Die Beerdigung findet heute nachmittags 3 Uhr von
der Leichenhalle in Heidelberg aus statt und ersuchen
Wir unsere Mitglieder , durch zahlreiche Beteiligung dem
Verstorbenen die letzte Ehre zu exweisen .

Mannbeim , den 5. Juni 1907.

Der Vorstand .

desangverein Typograplia
Mannbheim .

Todes - Anzeige .
Unsern Werten Mitgliedern die Trauernachrieht , dass

am Sonntag im Akad . Krankenhaus in Heidelberg unser
treues Mitglied , der Setzer

Adolf Halder
mit Tod abgegangen ist .

5 Die Beerdigung ündet heute nachmittags 3 Uhr von
der Leichenhalle in Heidelberg aus statt und ersuchen

Vir unsere Mitglieder , dem Verstorbenen recht zählreich
die letzte Ehre erweisen zu wollen . 772

Mannheim , den 5. Juni 1907.
Wer Vorstand .
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Die luſtige Witwe .
Operette in drei Akten ( teilweiſe nach einer fremden Grund⸗

hegtet im Roſengarten.

idee ) von Victor Leon und Leo Stein .
Muſik von Franz Lehar .

In Szene geſetzt von Karl Neumann⸗ Hoditz .
Dirigent : Theodor Gaule .

Baron Mirko Zeta , pontevedriniſcher 1 58
Geſandter in Paris Smil Hecht .

Valencienne , ſeine Fran Marg . Beling⸗Schäfer .Graf Danilo Danilowitſch , Geſandt⸗
ſchaftsſekret . , Kavall . ⸗Leutu . i. R. Alfred Sieder .Hanna Glawari 8 Elſe Tuſchkau .

Camille de Roſillon Fritz Vogelſtrom .Viecomte Cascada Hugo Voſiſin .Napul de St . Brioche Max Traun .
Bogdanowitſch , pontevedrin . Richard Corvil .
Sylviana , ſeine Frau 8 Thereſe Weidmann
Kromom , pontevedriniſcher Geſandt⸗

ſchaftsrat 2 2 Guſtav Kallenberger .Olga , ſeine Frau 0 Luiſe Wagner .Pritſchitſch , pontevedriuiſcher Oberſt
in Penſion u. Militärattache

Praskowia , ſeine Frau 8
Niegus , Kanzliſt bej der pontevedri⸗

niſchen Geſandtſchaft . 5 5

Konſul

Karl Lobertz .
Eliſe de Lank .

Karl Neumann⸗Hoditz .
Lolo, Franziska Schuh .
Dodo, Paula Schultze .

r Griſetten Elſa Wieshen .
Frou⸗Frou Mathilde Seitz .
Clo⸗Clo , Luiſe Striebe
Margot , Bertha Luppold .
Wer Hans Wambach .Ein Kellner Heinrich Füllkrug .

Pariſer und pontevedriniſche Geſellſchaft .
Muſikanten . Dienerſchaft .

Spielt in Paris heutzutage , und zwar : der erſte Akt imSalon des pontevedriniſchen Geſandtſchaftspalais ; der zweiteund dritte Akt einen Tag ſpäter im Palais der Frau
Hanna Glawari .

Guslaren .

Deree —

Haſſeneröffn . 7 ½% Uhr . Anf . 8 uhr . Ende nach 10½ Uhr.
Nach dem 1. Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Neues Theater⸗Eintrittspreiſe .

Boftheater .
Donnerstag , den 6. Juni . 52 . Vorſtellung im Abonnem, . B

Erſtes Gaſtſpiel von Frau Auguſte Praſch⸗Grevenberg :

Die rote Robe .

Anfang 7 Uhr .

Im Großh .

Herm . Klebusch ,
OA4 , 5 Hofphotograph Strohmarkt

Ateller für moderne Photographie

Telefon - Anschluss Nr . 3440 .

Hotel u . Weinrestaurant
„ Feldmarschall Moltke “

Bismarckplatz 19

jetzt vollständig neu eingerichtet
empfiehit sich dem geehrten Publikum von Mannheim und
Umgebung zu güt . Besuche . — Felne DOiners u. Soupers ,sowie vorzügliche Weine . 71947

Separate Speisezimmer für Gesellschaften . —

Oswald Baumgant .

Helmanng Gerngross , Mannbeim
Fabrik von Oonservengefässen in

Slas und Steinzeug

5 SySstem LASOn
Anerkannt das beste Syatem Kur Frisch - ⸗
alfung aller Lebensmistel . 0

Prämiiert iu vielen Lündern .

Ledrancg Mnr besinüerer Jöparct
infach , praktisch und bequem .

zu haben in allen einschlägigen Detailgeschäften , Wo
nicht vertreten weise iehl nächstgelegene Bezugsquellen nach .

Z

— —

71806

eee

Zillige

Bezugsquelle
für gute

Herrenstoffe
August Weiss

E I , 10

Marktstrasse .

67334

General⸗Anzelger .
—— —

Afé „ Merkur “
Inh . : Peter Zeuch .

Vorzügliche Getränke

Div . Gefrorenes 71899

Aufmerksamste Bedienung .
—eeeeeee e FFVbFbTGPTGCTpGGGGbbGbGGpbbGbbTbbTbbGbTböbbbc

SSCCC00000 ͤ— — —

Spiessbraterei U. Blatmaschinenverkauf
Austellung Mannheim

Es versäume kein Besncher der Ausstellung das originellsteBratsystem der Neuzeit zu besichtigen . 71794
Spezialtät ; Krafinatursaftbraten zu jeder Tageszeit

Honstbeef u . Hühner nunr vom Spiess .Fortion M. G , und 1. 20 , ½ Mnihner M. 1 .4 C.

l . Müncnner Zücger-Bräu. i Alltäglich Konzert
Pension „Austria“, Heidelberg

Afepstresse 20 . 565e
Schönste Lage am Neckar . — Fremdenzimmer von Mk. . 50 an .

Luftlurort Neckargemünd bef Hefdeſberg

Pension Seeber
Neu eröffnet . Gute Verpflegung , mässige Preise . Pracht -
volle Wälder und schöne Spaziergänge . Gelegenbeit zu
Kahnfahrten . Prospekte postfrei . 3284

Kurhaus „ Schirmhof⸗ “
AaCGlSM - BNdLEn 545e

( mit 3 Dependancen ) . Direkt am Walde , prachtvoll gelegen .
Grosse Parkanlagen . Elektr . Licht . Equipagen . Pension .

20⁴³

2 r MAIk Atzs— — —
6 Beliehte Sommerfrische
6 Im Schwarzwald , 775 m

il . d. M. — Ausgedennte
Tannenhochwaälder mit

5 0
zahllosen vorzüglichge -

pflegten Fuss - und Fahrwegen . Aerztlich geleitete
Anstalten mit allen Kurmitteln der Gegenwart .
Hotels , Penslonen u. Privatwohnungen in grosser
Auswahl . Regelmässige Automobllverbindung mit
den Bahnstationen Pitises u. Waldshut , Auskunft u.
Prosp . unentgeltlich durog den Kunwerein ,

2
1

hornberg
Sees

Billige Sommerfrische 6

Pfiyat - Pension Cottl, Müller
Bad . Schwarzwald ) — — MHauptstrasse 340

Volle Pension zu M. 3,50 bis 4 M. per Tag . Schöne Zimmer , gute
Küche . Herrliche Lage . Nähe des Waldes , Auskunft bereitwilligst .

e Zur Frihsalson sehr sseignet . 548e

„ 55 25 5
E

Sanatorſum hirsau
bei Galw . Württ . Schwarzw . Caln1. 0
für Nervenleidende u . innere Kranke .
Das ganze Jahr geöffnef . 6340Prospekt gratis .

Dr . med . Carl Römer .

—

Württemberg . Eisenbahnlinie : Würzburg - Lauda - Crailsheim
Ulm. Saison Mai - bktober . Modernes Badehaus , grosse,
schatt . Parkanlagen , schöne Ausflüge u. reizendé Waldspazier -
gänge , Pennis , Jagd u. Fischerei . Kur - Musik , Külnstlerkonzerte
und sonstige Unterhaltungen , Wohnungsgelegenheit im grossen
Kurhaus mit Dependancen , in Hotels uud ef f erzielt hervor -die Mergentheimer Karlsquelle d Met .
on folge bei Masen - u, Darmkrankheiten , besond .
chronischer Verstopfung . Bei Lenerleiden und
GAnllensteinen . Bei Zuckerkrankheit , Fett⸗
Suchit u. dsicht . Bei Krauenkrankneiten , ſerner
bei Erkrankungen der Marnwege . — Prospekte durchdie KMur - und Bade - Direktion . 3187

Versand der berühmten Heilquelle zu Mauskuren .

5
— —

Spozial- Heilanstalt Siivana, Benf
229

Pezlat-Heffanstalt SIVana, Oenf 329
für Neurasthenle ( Nerrenschwäche ) der Münner ( und zwarallgemelne — des Gehirns und Rückenmarks — sowie be⸗
schrünkte , auf bestimmte Organe , wie Herz , Magen - Darm - ,SexugkSxstem ete. konzentrlerte ) . Einzige , modernst ein -
gerichtete . mit den vielseitigsten Heilfaktaren ausgestatteteAnstalt , welche sich so aussechliesslieh diesen Leidenwidmet und in langjähriger Erfahrung eigenartive , besondersWrksame Heilmethoden hierfür geschaffen hat . Luft undKlima ist hier gerade für Neursstheniker von eminenter so-
zusagen Wirkung , sodass in Verbindung mitunseren Kurmitteln die überraschendsten Erfolge kzielt

Wierden , selbst bei Patienten , die schon alle möglichen Kuren
erfolglos versucht . Prospekte durch die Dwektion . 70303

Dr. Neuzmler ' sche

Srößte Huswahl

in Spargelschalen und

Spargelrosten
Spargelheber u. Spargelzangen

in allen Preislagen .

GelegenheitskäufenTafelſervicen
dusgestellt im Schaufenster bei

Bouis Franz , IIlannhelm
2 . 2 baradeplatz O 2, 2.

Mittagblatt. ) Mtannhe m, den

Aus dler

empfehle ein weinhelles , stark gehopftes , nach Pilsner Art
eingebrautes hochfeines und wohlabgela

5 2 1

1

gortes

eeee
— —

mit geringem Alkoholgehalt u . von hervorragender Bekömm -
lichkeit . FVollständiger Ersatz für böhmische Biere .
Im Ausſchaul : „ Zum fofpaus “ am Ttiumpfpogen, Ausstellung .
„ballhaus “ J08. Würtn im Sehloss . Cafs „Liederkranz “ Alex Höffner ,

E 5, 4. Hotel „yffnäuser “ 6. W. Haas, Kalserring .
Als Flaschenbier ( 2 ½¼ Pl . à M. . ) durch die Generalvertretung

Johann Uufer
n 7 , 35 Telephon 3323 R 7, 35

Man verkoste Bad . Staats - Pilsner, . 60403

Ree ee
1 ompfehle in

Flasel 8Föstliehkelten senen uCebeden
Münchener Augustinerbräu

e Fürstenbergbräu ( Tafelgetränk S. M. d. K)
„ „ „ Pilsner Kaiserqueil 70571A , Kulmbacher ( Erste Actienbrauerei , la . Exporh ,

Wurlacherhofbräu Mannheim ,
Weine , Liqusure in allen Preislagen .

Miederlage des Selzer - Brunnen Grosskarben ,
8 Apollinarisbrunnen .

bier - u. Weinhandung . , HE. Hofmann8S
6 , 33 , part . Tel . 446 . 8 6 , 33 , part .

7

— Micht im Tapetenring !

Tapeten
Relohste Auswahl . Billigste Preise .

Reste zum halben Ppeis .

Lincrusta , Wandbespannstoffe etc .

A . Wihler , 0 3, 4a, Panken , Tel . 676

8012999

F
S - 1888

öchweizen Sfickepei -
komplette Blusen von 1 . 75 Mk . an

in Seiden - Batist , Leinen , Seide Sto . 72¹152
wWerden von Mittwoch , 5 . bis 12 , ds . Mis , im Einzel -
Verkauf gegen bar zu konkurrenzlos billigen Preisen abgegeben .

Keine Partiewaren
sondern letzte Neuheiten . Besichtigung ohne jede

Kaufverpflioptung jederzeit gestattet . Kein Laden -

S 6, 385 Albert Meier ä S
wWilh. Richter

Inhaber : Georg menger

G 1, 7

Telefon 1472 .

Lederwaren e Poſtkarten⸗
und Pphotographie⸗Albums ,

Briefpapier in Kaſetten e Artikel zum

Bemalen u . Brennen in Holz , Pappe u . Leder .

Joh Vaiſſenf femscheld

edleufendste SpetialJabrik für Cdas Badebfen. 4

eenteneer 8

820
Fabrik - Lage 6 , JOb . 6206

Stäuulze Ausstellung der Apparate in Betrieh . Fernsprscher 2423 .



Mannheim , 8. Juni

75

Mannneim . N

Feuer⸗Verſicherung .
Auf größere General⸗

1
7

Agentur

Burkauchef geſ.
Offerten unt . . , 659

H. an Haaſeuſtein K

Vogler . ⸗G. Maun⸗

heim :
3244

erhält von groß
Geſellſchaft h
für Nachweis . Piltteilung .
Unter E. 675 an Haaſe

ſenſtein KVogler . ⸗G.

1
88907 7Wer wei

wo eine Lebens⸗, Kin
Unfall⸗ , Haftpflicht
ſicherung abzuſe

Mannheim .— —
Erſttlaſſige Verſick

zungs⸗Geſellſchaft mut
allen Nebenbranchen ſucht
einen 3294

Bezirks - 4

Inspektor
gegen feſtes Gehalt und

Speſen . 5
Auch Nichtſachleute wer⸗

den berückſ
erbracht .
feſt angeſt
durch erſahrenen O
ſattions⸗Beamten .

Off .erb. unt. Nr. G. 2018
an Haaſenſtein KVogler

. ⸗G. , Kartsruhe .

e
tüchtigen

Buchhalter

Bewerber nut Ja, Referenz .

ichtigt un d nach
Nachw

welcher ſelbſtändig arbeiten
kann und in ähnkichem
Geſchäfte ſchon tätig war .

wollen ihre Offerten mit
Lebenslauf und Gehalts⸗
anſprüchen unter Chiffre
E. 717 an Haasenstein &
Vogler , . - G, Hannheim ,
einſenden . 3295

Fine erste Versiche -
rungs - Gesellschaft sucht
Für Mannheim einen tüch -
tigen kautionsfähigen

—.

Inkasso -

Agenten
der auch in der Lage ist ,
Neu - Versicherungen auf -
zunehmen . 3293

Offerten erbeten unter
D. Nr. 2019 an Haasenstein

KLogler . - G. Karlsxuh

erleren
Seiden . Damenregenſchirm

mit ſilb . Griff in der Elektr .
Straßenbahn v. Rheinluſt

liegen laſſen . oars
zugeben geg . Belohnung

II 2, 33 , 3. St .

Montag , den 3. ein goldenes

Kettenarmband
mit 1 roten , 2 blauen , 2
weißen Steinen zwiſchen 2
und 7 uhr vom Bahnhof ,
Kaiſerring , Planken , breite
Straße , N 2, un 3, großherz .
Inſtitut bis Schloßwache⸗

Abzugeben gegegen gute
Belohnung Ludwigshafen ,
Frau Anng Möchling . 49492

Lntemedt
Beflitz: - School

Dlrektor — Besitzer :

Josenph Visser .

Late Senior Professor

of St . Edmund ' s ,
I 1, 2 48950

Tages- und Abendkursg

Jom J. Juli D 2, 15.

Heute Abend um 9 Uhr :

Gonfsrence sur Parls

avee 100 projeetious
d 72

in

faals fangnl8s p5 l
„ prach - Institut
N 6, 1 „% I 8 ,

Dr. Weber- Diserens
MHoderne und alte Sprachen
Handelskorrespondenz

Examenvorbereit . Vebersetz .
Beste Referenz . Prosp . gratis .

387 erteiltTranzösiseh Pariſerin
zu Hauſe u. in Fagtilte . 6464
M. Schmitt⸗Boubert , R7 , 11, III

Janglism Lessons
Specialty : 48264

CommercelalCorrespondenee .

5 für Kurgäſte , ſechs Minuten

R. M. EIAwũwood . EI , 8 .

＋ Suüne

Modell
zurn Friſieren lernen ſofort
geſucht . O 7, 28 49529

Euglish Lessons
MNrs, Cleasby u. Hrs . Healty

Engländerinnen . 47127
Spezlelle rapide Methode

F2 , 4 III . Telephon 3605.

Klavier⸗ , Fither⸗ u .

Mandolin⸗Anterricht
wird gründlich erteilt .

Wriedrien Nmullmeyer ,
Meuf hrer , 8 3, 68. 88388

Handels -
2 f .

WelterdantsISS aeerrnnn.
ber nhts

drum

5 1

Kurse
Vine. Stock

1 * 4
Mannheim , I. Etzge

Telephon No . 1792 .

Ludwigshafen ,
Kaiser Wilhelmstr .25, l. Etage

Telephon No . 909 .
Buchfünhrung : einf . , dopp. ,
amerikl . , Kaufm . Rechnen ,
Wechsel - u . Effektenkunde ,
Handelskorrespondenz ,
HKontorpraxis , Stenogr . ,
gehönschreiben , deutsch u.

lateinisch , Rundschrift ,
Maschinenschrelben ete .

( 60 Maschinen ) .

Gründlich , rasch u. billig .

2
Man verlange nur

Weck ' s

Original -Fabrikate
Zzur Frischhaltung

aller Nahrungsmittel .

Herm . Bazlen
vorm . Alex . , Heberer

0 2 , 2 Paradeplatz .
Drucksachen kostenlos .

Selgrerkehlf .

. Hypotheken
II . Hypotheken

Restkaufschillinge
vermittelt jederzeit 24

Egon Schwartz
T6 , E1 keteton Nuus
Bankpertretung für Hypotheken .

N5 ehtenhaſter Kaufman ,
in guter Poſition Bec

600
Mark gegen gute Verzinſung
und Rateurückzahlungen , event .

gegen Abſchluß einer Lebens⸗
deiſicherung aufzunehmen .

Gefl . Offerten unter Nr . 7292
au die Exped . d Bl .

I . Hypotheken⸗
Kapitalien in jeder Höhe ſind zu

1 1 0
494 %

je nach Lage auf nur

prima Objeete
per AuguſtSeptember

und ſpäter auszuleihen . Aufrag .
unter Nr . 7388 an die Exned .

an kredit ! Lelrte ,
Geld⸗Darlehen den An⸗ u. Ver⸗
kauf von Reſtkauſſchillingen und

Hypotheken vermitt prompt 1s

M. Leitz , Langſtr . 36, 2. St .

gibt 1. Hypo ,
theken bis / der Schätzung .

Offerten unter F. R. 317 bahn :
poflagernd Maunheim . 2287

Wer ſeiht 200 Mk . gegen Sicher⸗
helt u. monatliche Rückzaylung .

Garant . vollkommene Ausbild .

Zahlreiche ehrendste
Anerkennungsschreiben

von titl, . Persönlichkeiten
als nach jeder Riehtung

„Musfergiltiges
Institut “

Aufa würmste empfohlen .
Unentgeltlich . Stellenvermittlung
Prospektegratis u. franko .
Herren - u nkurse getrennt .

Vefmischtes .
Streng veell ! Ein beſſ. Hand⸗

werker , 31 . , 1800 Mk. Eink . ,
3000 Mk. bar Vermögen , ſucht
m. kath . Frl . , ut. tadell . Rufe u.
gl. Vermög . zwecks Heirat bef. z⸗
werd . Diskr . Ehrenſache . Off .u.
Nr. 7390 an die Expeditton d. Bl.

Heirafsgelegeuheit !
Für jungen Beanten , kathol ,

mit ſeſter Anſtellung , 25 —30 J .
alt , bietet ſich gute Heirgtsgelegeſſ⸗
hett . Ofſerten unt . N 100 poſt⸗
lagernd Speyer a Rh. 7217

Heirat ! Waiſe 25 J. 200 000 M.
Verm . wünſcht Heir. in. charakterv .
Herrn . Verm ſerwünſcht aber nicht
Beding . Anonym zweckl. Ideal .
Berlin 7. 93¹

Heirate nicht

bevor üb . betreff . Perſon in
Bezug auf Vermögen , Ruf ,
Vorleben ete . genan iuform .
ſind . — Dißeret . Auskünfte Selſtgeb bevorz . Off . Unt .L. 8.

über Alles gibt unauffäll . an200 Hauptpoſtl . Maunheim . 7

allen Orten die 6078
Welt⸗Auskunftei „ Globns “ Nyp 5

Nüruberg 64, Albrecht Dürer⸗ 5 Ot E ( en

platz 9. für 8 kleinere Neubauten p. Auguſ
50 1

geſucht . Offert . mit Angabe des

Zinsſußes unter Nr . 49481 an
die Expedition dieſes Blattes .

1 Ankauf ]

Damen mit Vermög . , welche
ſich baldigſt mit ſelbſtändtgen
Geſchäftsinhabern , Staats⸗ od.

Privatbeamten mit hoh. Ein⸗
kommen , verheiraten wollen ,
belieben Adreſſe unter Nr .
48056 a. d. Exp . einzuſenden .

hat

Ich brauche dringend
niesigen Geschäfte

kurrenz .

Forige Nacht
mancher nicht daran gedacht

5000 geh. Sacco- ,
Paletot , Schuhe , moderne Damenkleider aller Art

Dafür bezahle 50 %½% mehr wWiejede prahlonde Kon -
Gef. Aahlreiche Off. auch v. Aüsw . erbittet

23 *Selig , 14 ,
Möbel , Betten , Pfandscheine aller Art werden auch

angekauft .

für meine Münchner und

fock - , Frack-Auzüge

6, Lekladen .

71963

—

u verkaufen.

Hang-Verkauf.
In der Nähe des Bahnhofs

iſtdein rentables Haus mit
Weinwirtſchaftumſtändehalber
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 6706 an
die Exped . dieſes Blattes .

eklas — Nöabau
hochrentabel , beſte Lage , zn
verkaufen . Offert . unt . Nr .

47117 an die Exped . ds . Bl .

LKapitalanlage.
Reizend gelegenes , prachtvolles

neues Eckhaus — 3 u. 5 Zimmer⸗
wohnungen mit Bad — aus erſter
Hand zu verkaufen . Geldaulage
rentiert zu 15/ . Anfr . erbeten
u. Nr. 40323 an d. Exp. d. Bl.

Bangeſellſchaft Rohrbach
bei Heidelberg

verkauft Villen . Preislage
16 —28 Mille . 46019

Schlosserei -
Einrichtung

Werkzeng für 8 bis 10 Arbeiter
vorhanden , bereits noch neu. ſof.
ganz od. ein zel billig zu verkauſen .

Off. u Nr. 7275 an die Exp. d Bl.

Neue U. gehrauchte erstkl .

Pianinos. Harmonlums
in technisch u. künstlerisch
vollendeter Ausführung äusserst

billig in dem Fabriklager Fon

S Manmheim .
GO8 , 8 , Telephon 3590 . Kein
Laden , daher Ersparung der
Ladenmiete und des Händler -
Nutzens . Katalog frei . Besich -

tigung und Probe erbeten . 45375

1 Feelſen Inden

Stenograph
geſucht

für Sitzungsprotokoll u. Ver⸗
ſammlungsbericht am 21. und
22. Juni in Mannheim .

Angebote mit Preis unter H. M.
49478 an die Expedition .

Tüchtiger , ſelbſtändiger

Buchhalter
flotter Rechner , tüchtiger Kalku⸗
lateur kundig in der Baubrauche
per ſofort geſucht . 6438

Gebhrüder Kratz ,
Tieſbangeſchüft u. Baugeſchäft für

Beton⸗ und Eiſenbeton ,
Sudwigshaſen a . Rh .

Haupt⸗Agentur
einer augeſehenen u. guteingeführten
Feuer⸗Verſicherungsgeſellſchaft für
Maunheim mit größer , Inkaſſo ,
zu vergeben . Reflektanten , die
hauptſüchlich in den kaufmänn . und
induſtr . Kreiſen eingeführt ſind ,
werden erſucht Offert . u. M . M. Nr.
49518 an die Exped . einzureichen .

Damenſchneider , ſowie

Herrenſchneſder
auf Damenarbeit per fof, geſucht .
49522 Friedrichsplatz 3.

Eine tüchtige

Kaſſiererin
die perſekt ſtenographieren
kann und in der Buchführg ,
u. Korreſpondenz durchaus

bewandert iſt , per 1. Juli
evtl . ſpäter geſucht . 40

L. Fischer - Riegel ,
Damen⸗Mäntelgeſchüft .

Eine fast nene Waschmaſchine
wegen Platzmangel bill . zu verk.

1294 A 5, 3, Wirtichaft.I
Fahtrad , 1 gut erhaltenes

Tafelktlavier , 1 Bandonion
billig zu verkaufen . 7380

Marckus , 3. Querſtr . 31 .

Ein Poſten

Schreihmaschinen
wenig gebraucht , verkäuflich .

Offerten zu richten unter
Nr. 49489 an die Exp. d. Bl .

Kranken⸗Fahrrad
( neueſtes Synen ) nur 2 Monate

ge ahren , billig zu verk⸗ 7391
Näheres U 5, 3, 3. St . , Iks.

—6 ktüchtige

Schneiderinnen
für in⸗ u. außer dem Hauſe
für ſofort geſucht . 49501

L. Fiſcher⸗Riegel
Damen⸗Mäntelgeſchäft .

Ordentlicher

Hansdienet
ſtadtkundig , geſucht .

Geschw . Alsberg
0 2, 8. 49471

Solid gut gearbeitete

Ladeneiurichtung
für Spezerei⸗ oder Drogen⸗

geſchäft wegen Aufgabe des

Geſchäftes per 15. Juni zu
verkaufen . 49491

Meerfeldſtraße 46 .

Reell⸗Heiralen⸗Diskret .

elohnung demfenigen , ver nuir
nachweiſf , vaß trotz der Des⸗

inſektion von Kammerjäger noch

Reeller Geſchäftsmann würde
unter äußerſt günnigen Bedin⸗
gungen ein rentables

Wohnhaus

Ungezieſer vorhanden . ev. lut Laven übernehmen oder

Gefl . Offerten unter Nr . 7293 kaufen . Off . in. genauen Angab .
an die Ex ed. E

Wer beleiligt ſich an Erſindungen
auszubeuten 7300

b . Preis , 5. 14 K
50

81
belaſtung u. Lage w. n. No. 1181
a. Südd . Ann . Exp . Schwab & Co.
hier erbet . Vernuttl . verbet . 49818

Fahrit zu kauien ge⸗

Fas Fln 7 Nrankeufahrſtuhl ſucht . Offert .
Das Napffanzen von Balkons n , ver. 2285 a vie Grp .8
U. f. w. beſorgt billigſt 49469 7 1

Jacob Fuhr , Gärinerei zZable 5 hohe Preiſe
beim Slädt . Schlacht⸗ u. Viehhof . rgett.Kleider Schuhe. Sefel .

Telephon Nr. 3204. Koſluime auf Wunſch ins Haus .
7301 8 1 1 4, 1.

Beſtert ältete Pfte ſuchen Kind
6 5in liebevolle Pflegezu nehmten . 0

Off . unter Nr. 7221 an die Exp. an
l lele ſage

für ein Ladengeſchäft zu kauſen

Feane
5 . abgehobert ] geſucht . Off. unter Nr . 49519

neu bergerlcht . u. gewichſt . %½% an die Exped . d. Bl.
Nampmeier , U 6, 5, Hths . parl . 1

Nchere Jimmer ir dmfeeß
.

Laſhis Auonneltd
Voſt wen ſigt die Erg d. Bl.

Gebrauchter guterhaltenervom Walde entfernt , pracht⸗
polle Ausſicht u. ſchöne Spa⸗

49284

89 Schönſiegel Kaſſeuſ Yran
Bad⸗Gleisweiler . mögl , Oſtertag , ut 2 Kreſſor ,

Zahlbrett und Geldſchublade zu
käufen geſucht .

Offerlen unter Nr . 49476 an
die Expeditſon dieſes Blattes .

Weiße und role Grmnathiune
werden gekauft .

Rheinſtraße 10 7, 5.

wieskupfer , Rotgeß , Meſſing ,
Zink , Alt⸗Giſen u. Papier zc.
fauft jedes Quantum und erbit⸗
tet Offerten unter Nr . 48083 an
die Expedition dſs . Blis .

sraglitisches
Krankenschwesternheim
5 ., 11. Fernsprecher 3576 .

pſſegen und Ambulanz -

dlenste bel Kranken jeder
Konfessſon . 700

Armenpflege unentgeltllch .

Panamg⸗ Stoh⸗u. Fithüte
werden gewaſchen E I Nx . 3 .

Breiteſtraße ( Paſſage ) . 47447

Faſt neues ſchwarzes Seidenchiffon⸗
kape, ein Regenmantel und

Blouſen zu verkaufen . Bis 3 Uhr
nachmittags . II 7, 28 , 3. St .

für Gas u. Elektr .
büstre Licht zu verkaufen
7400 N2 , 6 , Laden .

Ein komplette

Sehlakzimmer⸗

Gebildetes

Fräulein ,
welches der Stenographie und
Schreibmaſchine kundig , gewandt
rechnet u. in allen Bureauarb .
vertr . , findet dauernde Stellung .
Offerten mit Gehallsauſprüchen
uU. Nr . 49498 d. d. Exp. ds . Bl.

Verkäuferin
für feines Auiſchnittgeſchäft ſuchen
49809 Geſchw . Leins , 06 . 8.

175 7
Für beſſere Wurſtfliale

werden bralſchekundige Bewerber
geſucht . Offerten wit Augabe
eitheriger Beſchäftigung unter

Nr . 49508 an die Exved . d. Bl .

Einrichtung
1 Pelucheſofa mit zwei

Faulfeuils ( ſchieſerblau ) , eine

Klichen-Einrichtung
ein Vorplatzmöbel , ein

Divan , ein Vertico verſch .

beſſere Rohrſtühle , alles neu ,
ſe aan gegen Barzahlung

zu verkaufen . 4950

Anzuſehen von —5 Uhr in

B 6 , 1 . , part .

Sehr wientig für

Brautleute .

Bellenſtraße 54 part . Linden⸗

eſ. Selhſtgetertigle Schlafe ,
ohn⸗ , Speiſe⸗ u Fremden⸗

zimmereinrichtungen , Salon
2ꝛc. ꝛc in Eichen , auch in allen
anderen Holzarten , neueſter
modernſterAusführung gegen
Garantie ( auch in maſſiv . Holz).
Ganze Zimmereinrichtungen
von 350 Mk . au Näher dort⸗
ſelbſt koſtenlos ſowie Mufler⸗
zimmer zur Anſicht . 72⁵

——
Treppe zu verkaufen . Zu

Lerfe : 4 7 9, Els . 7051

Wegzugshalber iſt eln kreu ; ⸗

ſeitiges , faſt noch neues Pia⸗
nino zu verkaufen . 72¹8

Neckarau , Schulſtr . 35 , II .

2 allein zu

ücht . Fräulein geſucht ſür ein
hieſ . Eugros⸗Geſchäft , perf . in

Stenogren , Schreibm mögl . Buch⸗
fübrung pei1 Juli event , früher
Off . u. Nr. 4945 1 an die Exp. d. Bl.

Tichſge, gewandie Näherin
hauptſächlich z. Abändern von

Noſtümen außer 0 Hauſe geſucht .
7063 1 22 , 8. St .

0 Mioche
Aae

bei hoh,
Lohn per 1 Juli geſ. Vorzuſt. v.

—5 Uhr , Golllalte 124/1 Tr

öchin , Zimmerm . , Allein⸗
mädchen , Hausmädchen

geſucht ſofort und ſpäter .
Stellennachw Sehneidex

Gontarpſtraße 31 . .

I Mädehen
tagsüper in ſtiller Familie zum
ſoſortigen Eintrllt geſucht.

Näberes in der Expedilion
dieſes Blattes . 40 46

Dienſtmädchen per 1. Juli
geſücht , das blay und ehrlich iſt ,
und ſämtitten häusl . Arbe ten
vorſteben kann , ebenſo per ofor
etn Mädchen
zu Kindern. 43413

Zu erfragen in der Expedilion
dieſes Blatles .

Fite ſaubene Monatsftan
ſofort geſucht 7277

Waldparkſtr . 14 Wirtſchaft .

Mocdes .
Tüchtige branchekundige Verkäuferin
im Verkehr mit feinster Kundschaft bewandert bei hohem
Salair gesucht . Offerten erbeten an

Alinme Haamf , E 1 .

72192

2 —

Geſucht zum baldigen Eintritt eine

Filialleiterin
in der Kofonialwarenbranche durchaus ſelbſtändig ,
erfahren und kautionsfähig ev . mit Hilfskträften aus der

Familie . Off . unt . Nr . 72201 an die Erped . ds . Bl .

Lehollagsgesuohe ,

Lehrling
zum möglichſt ſofortigem Eſufritt
geſucht. 49389

Albert Meier ,
Beſatzartikel Engros , 8 6, 36.

Fliſeurlehrling ſofort geſucht.
Sink , Nheindammſtr . 28 7009

Lehrling
gegen ſofortige Bezahlung
per 1. Juli von einer Roh⸗
produktenhandlung geſucht .
Beſte Gelegenheit zur Er⸗
lernung ſelöſtänd . Arbeitens .

Offerten unter d .
Nr . 49420 an die Exped .
ds . Blattes erbeten .

Junger Mann vadngeals
Lehrling gſicht

Georg Ernſtberger ,
Tüchlager 2, 9.

* * 3 7 B 5

Bäklehelng tleng e
7052

Tontmäcchen.
Wir ſuchen zum ſojzortigen

Eintritt für unſere paushallungs⸗
Abteilung gegen ſo ortige Ver⸗

gütung ein

Lehrmädchen
aus guter Familie . 49500

Hirsch & 60. , F 2, 5,
Haus⸗ und Küchengeräte .

Fräulein
können das Sticken grün
erlernen .

dlich
720⁵

L 13 , 1.

Jwei beſſere junge Leute ſuchen
OPrivat⸗Mittagstiſch . LAin⸗
dengot bevorzugt . Offerten unk⸗
Nr. 49485 an die Exped . d. Bl .

Geſucht von einem Herrn
möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim . ,
ruh . Lage , Frühſtück einſchl⸗
Bedienung .

Angebote mit Preisang . u.
Nr . 7287 a. die Exped . d. Bl .

Magaziuraum
ca . 20 bis 30 qm, zu ebener
Erde , moglicht im Mittelpunkt

der Stadt , ſofort zu mieten
geſucht .

Offerten nebſt Preisangabe unz .
Nr. 49483 an die Exped . d. Bl.

Wirtschaften

Wein⸗Reſtaurant
Gut rentierendes Haus mit

Weinwirtſchaft in ſchöner Lage
bei Mk. 100090 Auzahlung zu
verkaufen . Offerten unter A 2.
Nr . 6850 an die Exped . ds Bl .

Welgtestaoraqt pesuet
oder Weinſtube zu pochten per
Spätjahr ! Späterer Kauf nicht
ausgeſchloſſen . Ausführl . Offerk .
nit Preisangabe befördert unt .

No. 49418 d. Exped . ds. Bl.

Higzane !
Aofort zu vermielen :

Lagerplatz
ca . 2000 qum . 49487

Gebrüder Heuss

Induſtriehafen .

Läden .
1 4

Stollon suchenf
Demolselle Suisse , frangalse ,

cherche pour le I. Juillet place
dans bureau comme sténo⸗
daetylographe correspondante
krangaise - anglaise . Adresser
oflres avee conditions sous

„Stenos au buregu du journal 284

Funger Mann (verheiratet ) ausge⸗
Wbildet im Sanitätsweſen 1 1
Stellung als

Portier
oder dergl . Gefl. Offerk . unter P.
Nr. 7387 an die Exp. d. Bl . erb.

Saden mit anſloß .V517

P 7 9 ſchoner neu hergerich⸗
2 teier Laden zu verm .

Näberes * 2, 3 7278

Heidelbergerſtraße .
Großer moderner Laden mit

nehreren Nebeuräunen per Ok⸗
zober zu vermieten . erten
unt . Ni . 49388 an die Exped .

Wonnungen
Verheirateterjunger Mann

ſucht Stellung als

Bureaudiener oder

Einkaſſierer .
Kaution kann geſtellt werden .

Gefl . Offerten unter Nr .
49435 an bie Expedit . d. Bl .

Nepräſentationsfäh.Meiſender
beſtens eingeführt in Baden ,
Würiteg . , Bayern , Rheinpial zc.
fücht Stellung . Branche Kaffee
Kolonialwaren Chem . ⸗techn .

rodukte u. dergl . bevoczugt, .
Wern und Sotrituoſen ausge⸗
ſbloſſen . Gefl , Angebote unter
No. 49419 d. d. Exped . ds . Bl.

Ein in der Eiſen⸗ů, Bau⸗ und
Maſchinenbrauche erfahrener, tücht. ,

felbſtändiget Kaufmang
mit guter techn. Bildung , Mitte
der 30er , ſucht , geſtützt auf gute

Nube per ſofort einen paſſend .
üropoſten , bei angemeſſenem

Salair . Offerten unter Nr. 7239
an die Expedition ds. Bl.

unger Commis
20 Jahre alt , ult ſämtl . Büro - Ar⸗
beilen vertraut , ſucht Stellung per
1. Juli . Off . u. Nr 7242 a. . Exped .

Julein ſucht beralleinſtehender
Fräulein jungerer Dane oder
Wittwe möbl . Zum. Offerte unter

Nr. 7195 an dik Exveditlon d. Bl.

Nlleinſſeh . Perſon ſucht abends

Vulean od. Laden zu feinigen .
7295 Augartenſtr . 54 , 5. St .

NII 15
Mietgesuche.

Zimmer und Küche von
ruh . jung . Ehepaar per 1. Juli

Nähe Friedrichsbrücke

2
geſucht .
oder Meßplaßz .

Offert . mit Preisangabe unter
Nr. 7283 an die Exp. ds . Bl .

Ie mit ca. 6 Zimmern
Wohnung für kinderloſes Ehe⸗
paur für Privatpenſton ſofort
geſucht . Am liebſten Nähe deß

Luiſenrings . 7282

Offerte T 6, 25, J. St .

be , Pllldlk⸗Moßann
—4 Zimmer in der Unterſtadt

bis 1. Juli geſucht . Oferten unt ,
Nr. 7200 an die Exped. ds. Bl.

H 7, 14 , 4. St . , 1 Zim . u. Rüche
an kleine Familte z. v. 7998

Alphornſtr . 35
1 Zimmer und Küche per 1. Jult
zu verm. Räh . im Laden .

II
B 7, 15

1 Trp . , fein möbl .
Zim . per 20. Junt

1. Juli zu vermieten . 49474

E 7, 15e , 3. Stock rechts , ein
ſchön möbl . Zim z. v. 7394

1 2 ( Hauptur . ) 1 eytl .2H 4, 30 güt möbl , Zimmer
zu vermieten . 7892

U 6 f einfuny möbl , Zim .
2 billig zu v. 297

K 4 , 19 e

1 Tr. , 1 ſchön möbl . Zimmer
in freier Lage ſof . zu verm .

A , 13
fein möbliertes Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu vermieten . 49498

klein . möbl. Zimmer zu verm Siee

0 4, 13
gut möbl . Zimmer zu verm . 49498

0 4 , 7 , 3 Treppen ,
In gut . Hauſe zwei ſehr eleg .

meinanderg , Zimmer ( Wohn . u⸗
Schlafz . ) in. Balkon , Dampfheiz
elektr . Licht, evil . mut Penſion ,
preiswert zu vermieten . 49499

3 Tr . . , zwei gut84, 10 mbl . Zimmer an
heff. Herren od. Damen ſof J v .

3. Elage IIs., börzügl
8 65 9 mbdl . Zim. , Balkon ,
Gas , Licht und Heizung , Teleſon
und Glammophon ) an braves
Fräul . ſof, od . fäter uv 49478

120 part . , ſehr ſchön mbl⸗
15 • ʃ1 Le vnt 7889

leinfeldſtr . Nr . 40 8. Skotß ,
ſchön möbl . Zimmer billig zu

vermieten. 82

3 Zuerſtraße 31, 2 möbl . Zm ,
.ſep . Eing . ſof. zu verm. 208

des Gr . Sloſſes ſotort zu v.
Näheres & 1, 8, 2. Stock .

Nohn . Schlafziſn .in der Nüſe
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Bekleidungs - Akademie f
des Zuſchneider⸗Vereins Frankfurt a. M. ( Neue Zeil 68) .

fehranſtalt der Zuſchneidekun . ⸗

für alle Fächer , gute fachmänniſche Ausbildung als Zuſchneider ,
Meiſter , Direktriee und Privatgebrauch .

Beste Vorbereitung für die Meisterkurse .
Hauptkurſe beginnen am 1. und 15. jeden Monats , Schuell⸗

Schnittmuſterverſand .
Stellennachweis koſtenlos .

kurſe jederzeit .
Lehrbücher zum Selbſtunterricht .

Proſpekte gratis,
2 — —— — ——

Jübiläums Sairm
Mannheim 1907

Ia. Halbseide mitAristokratengestell

Alleinverkauf der

Berliner Sehirm- Industrie

Wonfeile 145 J35 24 290 37 gie .

Max Lichtenstein 657380

JReparaturen und Bezüge schnell und billig

Spazierstöcke

Peene eeeeeeeeee
Tallentsche Produkte

O23 , 13 .

Franzsſiſche Rotweine beſter Firmen ,
Eimpfehle :

offen und in Flaſchen , ſowie

Italieniſche Chianti⸗Weine
in Original⸗Stroh⸗Flaſchen zu billigſten Preiſen .

3, 13 .

7296

— . — —

700 % Stromersparnis .

Ellligste he Beleuchtung .
Keine Montagekosten

empflehlt

O 3 ,

66800

Wilh . Printz
Tel . 768

75

Osfam-Lampe

SGSSSSSsssess
Koch - u .

nur renommierte Fabrikate . 71992

Chocoladen - Greulich , Q I , 8 .

Allgemm . Rabattrarkem .

TT—....

——————

Telephon 919 E 2 , 4
Grösstes Etablissement für

Treppe hoch
1. und 2. Etage

62535

„ %Wäsche - Ausstattungen
Herren - Hemden nach Mass

„ Bett - und Tischwäsche
permanente Ausstzlung COmpleter Betten

Anferigung von Steppdecken in 1bis 2 Tagen
Nur allerbeste Oualltäten 18 Verkaufsräume Vortellhafteste Preise .

2 , J

ehenden

Se Zum

Fintglendis

Schmuνijqĩeuges
N 55

6s . —

Seſegenftabeuf
für Slusen

Gerlig9e Salisi - Slusen

Hallfortigecuhen Sluson
int Batist , Leinen uud Seide

grosstèe Auustoaſi Sti nocù nie dagewesenen Preisen

LIchi bitis ieine Auslagen æi , bedchten .

Seidenllaus
ieſfard Merb Macſſf

Inli . Guo Doeto

en .
D keine Möpel,

vorber del mir Auswahl ,—
Preis und Jualität ver-

glichen zu haben.
Frisdrlen Rötter

N 5, - 4u. 22.

ue

1

N
410

III0
5

Türen

in allen Größen
. Holzuärken vor⸗

rätig . Anfertigen
und Anſchlagen
all . Art Schreiner⸗
arbeiten zu den
bill . Preiſen . 44889

W. Körber
Fhannneim

Tel . 2279 . L4. , 5

dis - du , der HPost

Miiglied des Allgenieinen Rabati - Sparbereius .
5

Sulll. , U.

67179

cieses beste
Hapetal macſ .
ds Ledlen meiel, ,
Wassefdichl U.

G
Febrikant - 2

Cii Genneꝶ delgen

——

9

b Pv

Hervorragend billiger Gelegenheits “
Mannheim, den . 8Junf.

Haarpflege ,

Kopfwaschen
mit Anwendung von Tee ,

Teer oder Kamillen ,
Shampooing ,

Haartrocknen mit dem

„ , Patent - Warmluft⸗5 8 Trockenapparat .

Anfertigung aller modernen Haararbeiten in

feinster Ausführung . 7084⁵

Emil Schröder , E 3, 18
Parfumerie u. Tollettengegenstände . Tel . 3017,

Friſcher

5 Friſcher großer Salat Kopf 5 Pfg. 155
Neue Kartoffeln 85

5

Ifd . 12 „

Friſche Schnabelerbſen „ 26 „

Spargel

ber Pfd. I . 35 Pfg. II . 24 fg . II . 14 „

Feiſche VBohnen

Holl . Gurken

[ Citronen

Blutorangen

Verzkirſchen

Schmol !

Ifd . 48 „

Stüm 24 „

10 Stück 33 u. 45 „

Friſche Banauen Stück 10
„

10 Stück 38 „

Pfb . 45 „

er ' .

ie neu wird Jeder
mit Bechtel ' s Salmiak⸗Gallſeiſe
gewaſchene Stoff jeden Gewebes ,

vorrätig in Pak . zu 45 u. 25 Pfe99
Ludwig d Schütthelm , Maunnheim .

Peter peuss, Ssefiscln⸗
Grosshandlung

* Empfehle in feinſter lebendftiſcher Ware : 72206

Schelffiſche , Kabehau, Rutzungen, Skeinbukt, Seezungen!
Neue Matjes - Heringe

ſeinſte fette Fiſche , 2 Stück 25 Pfg . 4

Näucherwaren und Fiſchmaringden .

1 Pfund 50 Pfg . 5

55 Aa Mk. 92

Special - Plisse -
Geschäft

Anfertigung von Boas
Unterröcken , Volants

rnnstp Leri .
M4 , 7. 45868 M 4

fix u. fertig billigſt 5
82

Dieuſtmüdchen⸗Kleider

1 — 5, 70
Erſtes und Alteſtes Spezlalgeſchäft. 65066

Ludwig Felst ,f 2. 8 .

. Td .

Stellenvermittelung

Schreibmaschinen - Kursus
71937

Büro,, smith Premier “ , J2,16 .

Telefon
1ll .

Hygienische

—7
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